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Meint fSfiürf! 2 mos. MMag -A«sgabe. LerirelM ZeliW Joden ?.
^ Kezngs-^ reise:
" USa. A ohne „Jlluktr . Welticha « '
iluig . g mit . Illuitr . Weltfchau "
Sn Karlsruhe :

Vertage abgeholt 1X2 1 .42
' » d. Zweigstellen . 1 .3S 1 .SS
irei ins HauS ge-

^ liefert . . . . . 1L5 1 .SS
AuSwLrtS : bei « b-
li» luag a. Postschalter 1.22 1^ 3
Durch d. Briefträger
«*al . imal ins Haus 1 *46

Linzel -Nummer
IL ?

10 Pfg .
Geschäftsstelle :

ottleU und Lammstr .-Ecke, nächst
Koiserstrahe und Marktplatz

?>ltrd|tA ■»nrt«; ftartsrutre Nr. J59 .

General-Anzeiger für Karlsruhe und das badische Land .
Unabhängige und am meisten gelesene Tageszeitung in Karlsruhe .

Weitaus größte BezieherMi von allen in Karlsruhe erscheinenden Zeitungen .

Eigentum und Verlag von
V ; » eti . Thiergarten .

Chefredakteur : « lbert Herzog .
Verantwortlich für allgem . Politik
und Feuilleton : « nton Rudolpli ,
bad . Politik , LotaleS und allgem .
Teil : U. Frbr . ». Seckendorfs , bad.
Chronik u . Sport : R. Polderauer ,
für den Anzeigenteil : A. Binder ?»
pacher . sämtl . in Karlsruhe i. B.
Berliner Bert retung : Berlinds 1U.

Anzeigen .
Di « Sgespalt . Kolonelzeile ÄvPfg .
DieNeklamezeilelMk ., Reklamen
an 1 . Stelle 1.25 Mk. die Zeile ,
außerdem M °/sTeuerungSzuschlag .
Bei Wieverholnngeu tariffester Rabatt , der
bei NichteinhaltungdeS Zieles, öei gericht-
wichen Betreibungen und Ue« ÄonTurie «

autzei' Kraft tritt
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veutschlands vmtschaMche Srdrosielsng .
Ein deutscher Protest an die Alliierten .

. . MTB . Berlin . 13 . Jan . Die deutsche Regierung hat heut « durch
5l* Waff -nstillstandskommission in Span den Vertretern der Entente

die schwebenden Finanzlagen folgende Note überreichen lassen :
. »Bei den in Mainz über die Anwendung des Art . 19 des Was -
!°" >tillstcinds stattgehabten Verhandlungen hat der Finanzkommissar
?er Alliierten eine Note übergeben , die das höchste Maß dessen dar -

^ llt , was Deutschland seit Einstellung der Feindseligkeiten zugemutet
worden ist. Es werden darin
» „1 . in sachlichen Beziehunzen Forderungen zestellt , die in keinen
sujammenhan, ' gebrach : werben zu Artikel 19 des Waffenstillstand «!-

wonach die Werte , die den Alliierten als Sicherheit für

^ tjchäd!gungsanspriiche dienen können , ihm » '.cht tätzogen werden
« nnen Die Forden !ngen der Alliierten können vielmehr lediglich

dienen , ein»» sinonielle Sklaverei Deutschlands der Entente

^ Zrnuber zu statuieren . Es wird darin in die Privatrechte dst
^ tfchcii Eigentümer eingegriffen und zwangsweise e >n Auolands -
^vkatorium Deutichlands eingeführt . Es wird , um einige Beispiele

Zufuhren , jede Ausfuhr fremder Werte in das Ausland non der
? ^nehinigung des Finanzksmmissars abhängig gemacht . Es wird im

zu den seinerzeit in Trier ausdrücklich gemachten Znfidje «
lln8«n erklärt , Mb die Genehmigung auch insoweit erforderlich ist ,

i l? ein deutsches Berfugungsverbot nicht besteht . Der Umfang der

Anfuhr non Lebensmitteln , Rohstoffen und Fertigfabrikaten nach
5 ^ tfchland soll künftig von den Alliierten bestimmt werden . Auch

Rückzahlung von Krediten , welche con Privaten im Ausland «
?^igei!^ mmen werden , soll genehmigungspflichtig sein . Desgleichen

voi der Zustimmung des Finanzkommissar ^ abhängig sein , ob

putsche Beamte im Ausland « Funktionen ausüben können Di « r« n
Reichsbant bewilligten Devisen sollen jeden Tag dem Finanz -

»Mmissar vorgelegt werden . Es werden genaueste Jnventarvcrzeich -
Mf« über alle irgend denkbaren Materien verlangt .

^ „2. aber entfernt sich der Ton der Note , aus dem unverhohlene
^ e»d« spricht , Deutschland schädigen und demütigen zu können , voll -
Jörnen und wesentlich von dem Tone , der bisher seit Einstellung der
'̂ lndseltgkeiten üblich war . So wird , abgesehen von der im zwischen-
Etlichen Verkehr durchaus zu beanstandenden Diktion im Einzel -
q?" im Artikel 8 erklärt , daß die Note nicht etwa das Resultat einer

^ ?reinbarunq sei , sondern lediglich die vorläufige Anweisung des
K>n>>nzkommisi« s an die deutsche Regierung wiedergebe , deren Ad -

Ergänzung und Verschärfung er sich jederzeit vorbehalte .
^ deutsche Regierung legt hiermit nachdrücklichst und ernsteste Ver -

« Yr »ng ein . Sie erklärt , daß sie außerstande ist, die Note mizu -
. ^ en. Deutschland ist in dieser Angelegenheit an der Grenz « dessen
. ^ s . langt , was es hinnehmen kann . Die deutsche Regierung gibt

bestimmten Hoffnung und Erwartung Ausdruck , das? die Alliier -

k in der Ausführung des Artikels 14 des Waffenstillstandsver -
. a Rs einen Weg finden werden , den zu folgen die Würde Deutsch-

gestattet .
I »Die Rutsch « Regierung hält aber ferner den Zeitpunkt für ge-

„^ wen . an dem es ihre Pflicht ist, die Aufmerksamkeit der alliierten

Zh assoziierten Regierungen auf folgendes hinzulenken : In der
des deutschen Volkes beginnt der Gedanke aufzudämmern , die

^
» erten hätten die Wilfoi -fchn Punkte , nach denen Deutschland als

» >e? Poll unter den Völkern leben soll, nur angenommen , um

T>i ^ ° ud erst « cbrlos zu machen und es danach zu vergewaltigen .
Mitn ' behaltunq der Bloi - de . die Hinausfchieüung der Versorgung

Lebensmitteln , die wirtschaftliche und politische Absperrung zwi -

, ^^
d« m linken und dem rechten Rheinuser machen das deutsche Volk

g "Im Vertrauen auf die Note des Staatssekretärs Lanfing vom
' November hat Deutschlands Heimat und Heer einen weiteren

fettt
1" « ls unnötig aufgegeben und die Waffen niedergelegt . Wenn

Stak ' alliierten und assoziierten Regierungen dadurch , daß fi« den

itt« hinauszögern und den Waffenstillstand als ein In-
I)anÜ

lC1,t ®Mt Dor^et ^ n wirtschaftlichen Erdrosselung Deutschlands

^ ^ haben , ihrer in einem der feierlichsten Momente der Geschichte
^. ^ ^ benen Erklärung entgegenhandeln , so vermag das deutsche
«titfL -

**1*" 1 , eine Kriegslist zu erblichen , sondern ein solches Vorgehen

Bot » '
' " * als ausserhalb jede » menschlichen Verständnisses und

$5öf ?
lrflCn •1! e<̂ ' Cs stehend , das jedes Gefühl für eine Versöhnung der

iibt müßte und für das es kein Verzeihe « und Vergessen

(gez.) ». Brockendorff-Rantzau .-

Pas besetzte Ungar«.
Von unserem Korrespondenten ,

den .Budapest , im Januar . In dem Waffe nstillstandsoertra >z,
mit der Entente in Belgrad abgeschlossen hat ,

k *bi? h Sieger das Recht ausbedungen , ihr « Truppen an der
>r.^ .^ ^ mäitischen GrenHe entlang bis zu einer vereinbarten De-

diy, .
'^ slinie auf ungarisches Gebiet vorschieben xu dürfen . Außer »

€tt stch der franKösische Oderkommandierende das Recht der
strategischer Punkte vor . Zu diesen 'gehört auch

Di « ungarische Regierung hat diese Bedingungen am »

SN? ^ der Meinung war , daß n sich nur um ein « mili -
, Maßnahm « zur Sicherung der Ruhe und Ordnung handle und

» ti UJ 1
^ cru-dlücklich gar das Z'. echt zuerkannt wurde , bis zur allge -

>!nd „ .̂
^ ^ uskcmferenz in ganz Ungarn die Verwaltung ausüben

j» ? cht« Sicherheitsorgane in den zu beweisenden Gebieten belassen
^ ihr ni Entente hat von den Rechten dieses Abkommen «
abek

° ° rc*n Gebrauch gemacht , die eingegangenen Verpflichtungen

^
"^ nec Weise eingehalten ,

iruppl ! . der Gebiet - bis zur Demarkationslinie wurde den
«tirf ^ rjenigen Läicker übertragen , die territoriale Ansprüche

^ uagarischen Komitate erHeien . Der französische Oberbefehls -

^itt . ir ^ w M dadurch den Serben und Rumänen , diejenigen
<16. 1. .

e " "fiatits , auf die sie mehr oder weniger begründete Anfprückie
vor der Friedenskonferenz unt «r ihre Ntacht und Ver -schon

3" bringen und mit allen Mitteln der Verhetzung. Drohung
5StoT»Ü?r t>tr Entscheidung am grünen Tisch vorzugreifen . Die

steht nur noch auf dem Papier . 6i « ward allerort »
•ePi ^ „ > ninänische Ob«rb< s»hlshaber hat d« ungarischen

^ rf mitteilen lassen , daß sein« Truppen sämtlich « 2ff Komitat «.
Vp _ v ? die Rumäiron Anspruch erheben, bosetzen. Klausen-

^ ^ Nrniptstadt Siebenbürgens , die ebenfalls außerhalb dieser
und strp nur dänische mtto ungarische Mittiirger zählt , mch

ebenfalls geräumt werden . Vergebens protestiert die Regierung
^ aroly g-?ge» diese schlier « Verletzung des Waffenstillstandsvertrages .
Die Rumäü « n berufen sich auf die Enäente , in deren Auftrag sie! han -

dcla , und die französischen Bevollmächtigten in Budapest bestätigen
' hr Einverftäiidnis mit diesem rechtswidrigen Vorgehen gegen einen

Gegner , der die Waffen gestreckt und sich im Vertrauen auf den

Waffenstillstandsvertrag wehrlos gemacht hat . Es wurde daraufhin

sogar durch ein besonderes Bukarester Dekret Siebenbürgen gänzlich
dem rumänischen Staate einverleibt erklärt .

Ilnsägli .hes Leid und Elend bringt die Entente dadurch ^
über

eine unschuldige Bevölkerung , deren Männer und Söhne 4J/S Jahre

gekämpft haben für den Schutz der Heimat vor feindlichem Einfall .
Run da sie Friede gemacht h ^ben , kommen die eroberungsgierigen
Nachbarn ins Land , treten wie die Herren und Siezer auf , verjagen
die Beamten , veguiri <ren ohne Entgelt Getreide unx, Lebensmittel ,
sperren der Verkehr und bedrohen jeden , der sich ihreir Annexion ? -

geliistm feindlich zeigt . Kommt es wie immer häufiger in letzter Ze : t

zu Plünderungen und Mordtaten , so bebaurtet man , es handle sich
um irv ' gulire Banden . Es wird gan ? nach altem Balkanrezept

gearbeitet . Man inszeniert lleberfälle , schürt heimlich die Leiden¬

schaften und legt dann im Interesse der Ordnung und Sicherheit auf
das ganze Gebiet Beschlag . Dieselbe traurige Lage herrscht in den
Komitaten , die c > Böhmen grenzen . Die Tscheck?en haben ein« große

Anzahl ungarischer Komitate besetzt. Es kommt tast täglich zu bluti -

jeri Zusammenstößen : räuberische Banden plündern die Gutsl 'äus ' r

avs und nehmen den flüchtenden Besitzern die Geldbarschaft ab .
Budapest füllt sich mit Flüchtlingen , mit obdachlos gewordenen Vür -

g->rn und Beamten der besetzten Gebiete und . ist selbst abgeschnitten
von d ' n fruchtbaren Gebieten , an ? ber .en es Getreide und Lebens -

mittel bezog , vcn den Industrie - und Kohlenbezirken .
Mit bitterem Schmerz weisen die Blätter dcrauf hin , daß Ungarn

bald nur noch Budapest und Umgebung i^ iblelbt . Wi « wird diese
Millionenstadt existieren können , wenn man sie von dem Hinterland
mit seiner Fruchtbarkeit und seinen Roliswffen abschneidet ? Sie ver -

wandelt sich angesichts der Zustände , die die Entente hier geschaffen
fk»t , in einer : fotfieinteen Krater . Die Regierung , die sich durch die

Auflösung der Arme « ihrer Sicherheitsorgane beraubt hat , ers^ nt

für Budapest Ententetlui ' xen herbei , um gegen die Politik der Straße
a schützt zu fein . Aber dies« Schutztruvpen kommen nicht . Seit v ' er

Wochen wird fast täglich ihre Ankamst in den Zeitungen gemeldet .
Man berät , mit wieviel Grad Herzen - r ' ärmc vsn *r empfanden so? .
Die ungarifb - WaffenstiMandskommMo ^. k -rt ihr Amt niedergelegt ,
weil sie von dem französischen V 'voll nächtigten auf ihr« Anfragen
und Verwahrungen gegen die Waffenstillstandsbedingungen überhaupt
keine Antwort bekommt . Frankreich wirft das besiegte Ungarn mit -

leidlos feinen Feinden zur Ausnutzung hin .

Iwifchen WaffenktlttKsnd « nd Frieden

Nene Eigenmächtigkeiten der Entente .

D . B e r l i n . 14. Zan . (Privattel .) D - r „Kreuzzeitung "

znfolge hat die Entente mit der Schweiz einen neuen
Kohlen liejerungsvertrag abgeschlossen, dein zufolge
der Schweiz KV 00t » ZentnerSaarkohlen und 15 0 0 0

Zentner linksrheinische Braunkohlen zugesagt
werden . Die Bezahlung der Kohlen soll direkt nach
Paris erfolgen . Dieser Vertrag ist ein offenes sich Hinweg -

setzen der Entente über die Rechte des deutschen Reiches , das
entschiedensten Widerspruch herausfordert . t

Die neuen Waffenstillstandsverhandlungen .
WTB . Berlin , 13 . Aan Marschall Fach hat mitteilen lass«n,

daß die Verhandlungen zur Verlängerung des Wafsenstillstands -

abkonnnems am IS . Januar , vormittwgs , in Trier im Bahnhof bs -

ginnen werden . Sofort nach seinem Eintreffen wird er angeben ,
zu welcher Ze ît die erste Zusammenkunst der Delegierten stattfinden
kann . Bekanntlich nehmen cm den Verhandlungen von beiden Seiten
die Delegierten teil , die >einer Zeit an den Verhandlungen in

Compi « gne und bei der ersten Verlängerung des Waffenstillstandes
teilgenommen , haben . O

WTB . Berlin . 13. Jan . Zum Ailanf des Waffdnstillstan -
de« stellt die „Eermama " Tatsachen zusammen , welche bewei -

sen, daß die Entente bestrebt ist, in peinlichster Weise die Not »

lag « des deutschen SoNes zum eigenen Vorteile auszubeuten .
Die deutsche Waffenstillstandskommisflon könne der vorbePilt »

losen und einmütigen Unterstützung des ganzen deutschen Vol ,
kes sicher sein in der Forderung nach einer gerechten Durchfiih -

rung des Waffenstillstands vcTträges und nach baldigem Ab-

schluh eines Präliminarfriedens , der die Unterlagen schaffe
für einen dauernden Frieden der Verständigung und des gegen-
fertigen Bertranens unter den Völkern .
Die Aushebung der Hungerblockade beabsich -

tigt ?
D. Haag , 14. San . (Privattel .) Der bekannte politische

Korrespondent Dr. Dillou telegraphiert : „ Wir erfahren
aus zuverlässiger Quelle , dab die Aufhebung der
Blockade gegen die Zentralmächte als erster Punkt auf
der Tagesordnung der Friedenskonferenz stehe. Alle
amerikanischen Delegierten hätten - die Meinung
bekundet, daß die Abschliehnng der Zufuhr mit Lebens ,
mittel » und Rohstoffen nach den Ländern der Zentral ,
mächte sehr ernste Folgen haben könne."

Der Borbehalt der BZlkerbundsgrLnde ».
D . H a a g, 14. Jan . (Privattel .) Ans Paris wird geme?-

det : Das Blatt „Exelfior " hat Bourgeois interviewt . Die «
ser sagte , daß er in Uebereinstimmung mit Elemeneeau 5 B o r«
schlüge machen werde , von denen vom Standpunkte Deutsch«
lands au» als der beachtenswerteste erscheine, daß nur vir »
Handlungen gegen Rationen , deren Regierung auf
einer gesnnden und kräftigen Basis begründet sind ,
als Mitglied « » des Böld « » b « « de « zugelassen werden
können.

Was wird o»us unseren Kriegsgefangenen ?
«t . Freiburg , 12 . Zan . Gestern fand hie* eine ans Stadt und

Oberland zahlreich besuchte Versammlung von Angehörigen der in
Liefanzenfchaft befindlichen deutschen Kriegern statt . Wie der
Hauptredner , der Leiter der Gefangenenfürsorge vom Bad . Rot 'en
Kveuz , Prof . Dr . Parts ch, mitteilte , besteht begründete Hoffnung ,
daß die Gefangenen , welche unsere westlrchen Gegner in Händen
haben , nach Abchluß des Präliminarfriedens (Vorfrieden ) nach
Deutschland zurückkehren können . Nötig sei es deshalb , alle Vestre -

bungen zu unterstützen , die einen baldigen Borfrieden gewährleisten .

Zur Rückkehr der Deutschen aus der Türkei .
WTB . Innsbruck , 13. Jan . Von den auf Grund des Waffen -

stillftandes aus Ksnstantinopel ausgewiesenen Deutschen sind die
ersten 660 Männer , Frauen und Kinder am 11 . Januar in Inns -
brück eingetroffen . Unter den Reisenden befiirden sich u . a . : Ge»
schäftsträger Graf Waldburg mit dem Personal der Votschast , des
GenerÄkonsulats und anderer Konsulate , ferner Beamte . Professors ;
und Lehrer aus türkischen Diensten und der deutschen Schule , Presse -
Vertreter , Kausleute . Leiter deutscher Unternehmungen , Bea ?nte der
Bagdadbahn . Die Abordnung des Roten Kreuzes , mehrere hundert
Deutsche , mußten in Konstantinopel bleiben . Das deutsche Militär
ist dort vorläufig in Haidar Pascha zusammengezogen .

ARS den besetzten deutschen Gebieten
Au » Elsatz - Lothrinzen .

o Basel , 13. Jan . (Privattel .) Havas meldet : Der Eisen «
bahnverkehr Mülhausen —Belfort wurde gestern ausginommetu

Aus Saarbrücken .
o Saarbrücken , 12. Jan . (Privattel .) Die französische

Militärverwaltung teilt mit , daß aus Frankreich 26 000 kg
Weißmehl , 41175 kg Kerftenmchl , 21 000 kp Hafer mit 4220
kar Fett eingetroffen sind und den Saarbrückener Zivilbchör »
den überlassen wurden , um die Versorgung bis 15. Jan . zu
sichiern . Weitere Lcbensmittelsendungen würden nach B ^da - f
sicher geitcllt .

In Mainz .
o Mainz , 13. Jan . (Privattel .) Zur lliberwachung des

Rhcinrcrlzh ? ? find liier franz . g'lufcltmimcnbootc aus Stras¬
burg eingctroffen . Die Boote find aus Holz gebaut , 10 Meter
lang und mit kleinen Kanonen und Maschinengewehren be«
stückt.

Aus d - r Pfalz .
Mannheim . 1 ?. , Jan . Einer Schilderung über das Leben und

Treiben der ftanzösischen Besatzung in Ludwigshasen entnehmen wir
folgend « Zeilen : Seit mehr als drei Wochen steht Ludwigshafen im
Zeichen der Besetzung . Die braunen Marokkaner , die Schwarzen
vom Kongo sind in Straßen und Elsktrkchen , in Kaffeehäusern und
Wirtschaften ein gewohntes Bild geworden . Vor den öffentlichen
Gebäuden stehen Wachen mit aufgepflanztem Bajonett und von den
Fenstern des Bürgierbräu — dem Bureau de la place — flattert die
Trikolore . An den Straßenecken bieten Zeitungsve 'rkäuser das „ Echo
de Paris " und d?n ..Matin " feil und in den Auslagen der Buch -

Handlungen sind französische Konversationsbücher ausgestellt , die nicht
nur von Franzosen gekauft werden . An den Sonntagen steht auf
dem Jubiläumsplatz , wenn die französische Militärmusik spielt , die

Bevölkerung Kopf an Kopf . Wenn aber die Dämmerung herein -

bricht , dann sieht man zahllose Pärchen , die fremden Soldaten Arm
in Arm mit einem Teil d«r Ludwigshafener , aber auch der zugereisten
Weiblichkeit .

WTB . Mannheim , 1 ? . Jan . Die bayerischen Landeswahlen soll-
ten in der Pfalz am 2 . Februar 1919 stattfinden , die französischen
Besatzungsbehörden erklärten sich aber hiermit nicht einverstanden
und verlangten die Abhaltung der Wahlen noch im Januar . Da
auf den 13. Januar die Wahlen zur Nationalversammlung angesetzt .
sind , kommt als einziger Termin der 26. Januar in Betracht . Ein
Beschluß ist bierüber noch nicht gefaßt .

Die Franzosen haben bis jetzt in dem von ihnen besetzten Gebiet
Metalle , besonders Metallwalzen , Im Werte von ungefähr acht Mil »
lionen beschlagnahmt . Die Schiffahrtsgesellschast Fügen in Ludwigs -
Hafen wurde beauftragt , diese per Schiff nach Mülhausen im Elsaß
zu schaffen.

vie Vorgänge in vertt«.
Zur Lage .

WTB . Berlin . 13. Jan . (Wiederholt .) Die „??rkf . Nachr .
-

melden : Wie nunmehr feststeht , ist ein grosser Teil der Spar «
takisten mit ungefähr 40 Maschinengewehren und einem kleinen
Feldgeschütz sowie Munition nach auswärts gegangen . Aus -
sagen von zwei gefangenen Spartakisten vor dem Stadtkom »
Mandanten bestätigen dies . Es ist ernstlich damit zu rechnen ,
daß Spartakus nunmehr versuchen wird , außerhalb Berlins
sein Schreckensregiment fortzusetzen. Aus der Brauerei Bötzow,
dem Hauptquartier der Spartakisten , sind vor der Einnahme
durch die Regicrungstruppen nicht weniger als 25 Last - unt »
6 Panzerautomobile fortgefahren . Die SolSatenräte der Ero ^ ,
berliner Garnison haben in ihrer überwiegenden Mehrheit
Beschlüsse gefaßt , in denen die Regierung aufgefordert wird »
zur Herstellung der Ruhe und Ordnung in Verlin , die ini
„Vorwärts " gebäude und in den Zeitungsbetrieben gefangenen
bewaffneten Spartotisten gerichtlich und ihre Führer stand »
rechtlich abzuurteilen . Diese Beschlüsse sind veranlaßt morde rv
durch neue versuche der Unabhängigen , bei der Neichsregie -

runy , die auf Amnestie der Spartakisten abzielen . — Vis Sonn «,
tag abend waren etwa 83g bewaffnete Spartakisten in Ler ^
liner Kasernen eingeliefert worden .

Di « Bedeutung des Berliuer Regierung » ,
liegfs .

- - Berlin , fj . J!cm. Die Befreiung der Regierung von der stän *
digen Drohung durch die Minderheit hat , wie die „Deutsche A' '. g .
Ztg .

" schreibt , eine inuenpolitische und außenpolitische Scdcittuncu
„Zum ersten Male sott Beginn der Revolution miß» fett Ausschreibung



§*n* N.
Bs Wahl« 50t JtatWffoeisaimntonfl wissen wir, daß di«5e Wahl»»
» ch » irklich stattfinde» voetixm. Da Sellin und die Reichs« gierung
(Man H« » guten « Hlleu und ifoe Kraft zur Sw - tsbiwuNg u^ x
tt« t»erhalt»»g erbracht hat, ist «s am Reiche, das Mißtraue» gegen
Serft» «afzugeben und all« deutsche» Stämme zur einheitlichen Mit -
»rbeit am Aufbau des Reiches aufzurufen . Nach auhen ist mit der
ftebromg in Berlin und der Sicherung der Wahlen zur National -
irüfantmlunfl ein« wtchdige Vorbedingung des Friedens geschaffen,
jj» Berlin wurde darüber entschiede», ob das russische Beispiel eine
»estliche Fortsetzung haHen soll , oder ob Deutschland stark gewig ist.
Sich in der Niederlage Her» seines Geschickes und seiner Geschichte
M btcibsn. Di« deutsche auswärtige Politik hat einen Aktivposten
Pwomien. Di« Gegner müssen oerhandeln und wir dürfen wieder
p, einen nahen Flieden gla«ben , der uns in innerer Anarchie und
tsherer Ohnmacht jra «atschwinÄen drohte."

St « beabsichtigte « ts « tz « « g der Regie, « » «.
D . Berlin . 14. Jan . (Privattel ) Der „vorwärts "

»eröffeutlicht heute das Manuskript der Verfügung des
» evolutionären Ausschusses vom 1V. Januar , in
H* die Regierung Ebert - Scheidema « « für # 6je »
J « tz t erklärt und mitgeteilt wird , daß der revolutionäre Ana-
ĉhuh die Geschäfte de? Regierung vorläufig Lbern»i»men hat .
Unterzeichnet ist die Verordnung von Ledebour ^Liebknecht
»»d Scholche.

Di « Gegendemonstration « « in Berlin .
MTB . Berlin , 13 . Jan . Di« Massendemonstration ?» der Mehr -

heitssozialdemokrati « und der Deutschen demokratischen Partei ge-
stallten sich j» eindrucksvollen Kundgebungen gegen die Gewalt¬
herrschaft der Spartakisten und für di« Regierung Cdert -Echcide -
mann . Ein Zug der Deutschen demokratischen Partei zog vor die
Reichskanzlei, um der Regierung und den Truppen den Dank für
v« Befreinnq von der Spartakuetyrannei auszusprechen . Für die
Ilegierung dankte R 0 s k «, der u . a. sagte:

,»3ch gebe Ihnen di« feste Versicherung, daß schon in den nächsten
tage « tn Berlin Ruhe und Ordnung herrschen werden . Ich werde
dann den größten Teil der Truppen au » Berlin entfernen . Aller-
dmgs werde ich hier in Berlin diejenigen Truppenmengen zurück-
behalten , die zur SichersteLnng der Wahlen zur Natior .alversamm»
long notwendig find . Seien Sie auch versichert , daß dt« Reichs-
regierung keinen Augenblick vergessen hat , was sie den deutschen
Brüdern und dem deutsche» Land im Osten schuldig ist. Ei« hatalles getan , um dieses Land fortan dauernd und sicher oor polnischer
Willkür zu schützen . Das deutsche Land und die deutschen Brüder im
Osten dürfen di« fest« Zuversicht hegen , daß im Osten deutsch bleiben
wird , was deutsch ist. Mit einem Hoch auf die Regierung und aufdie Fronttruppen ging di« Versammlung auseinander .

"
Zm zurückerobert « « Polizeipräsidium .

MTB . Berlin . 1Z. Jan . Gin Mitarbeiter des ..Beil . Tagebl, "
hatte Gelegenheit, den stellvertretenden Polizeipräsident«» Richter

sprechen. Der Polizeipräsident teilte mit. daß die wichtigstenAkte» sich noch im Hause befinden , der Erkennungsdienst scheineebenfalls unversehrt zu sein. Die Kriminalbeamten, die es unter
Eichhorn nicht länger aushalten konnten, werden am Montag ihraltes Gebäude beziehen . Die Regierungetruppen hatten bei demSturm drei Tote und einige Verwundet« . Die Stürme»den bestan-
de» lediglich aus Regierungstruppen, di« Verteidiger zum größtenTeil aus bewaffneten Zivilisten. Der größte Teil des Sicherheit?-
dienstes ging noch während der Nacht zur Regierung über.Mit dem Fall des Polizeipräsidiums ist auch für die Berliner
Schutzmannschaft, Ä»er wie di« heutige Regierung sie umgetauft hat ,Machtmeister, eine Aenderung ihrer Dienstverhältnisse eingetreten .Ein Erlaß des Ministers Ernst an sämtliche Polizeirevier« gibt be¬
kannt . dafl alle Erlasse des bisherigen Polizeipräsidenten Eichhorn
ungültig seien . In demselben Augenblicke , als der Erlaß in den
Polizeirevieren bekannt wurde , haben sämtliche Schutzleute die roteBinde herabgerisse ». Am gestrigen Sonntag erschienen als Vertreter
des Leiters des Berliner Polizeipräsidiums der Minister Eugen Ernstund Regierungsrat Loyer . sowie Polizeioberst Fröhlig und dessenAdjutant, Pc< izeileutnant Heys« in dem Dienstgebäride am Alexan-
derplatz.

Vor der versammelten Schntzmannschaft sprach Leutnant JVepseans , daß die Regierung mit den bisherigen Maßnahmen des Polizei -
Präsidenten nicht einverstanden gewesen sei und nunmehr nach dessen
Absetzung die Schutzinannschaft wieder zur Bekämpfung de» Verbre¬
chertums , das sich jetjt besonders breit mache, herangezogen würde .Zu diesem Zweck« würden sie auch ihre Waffen wieder zurückerhalten,um ungeachtet der bisherigen Vorgänge wie früher für Ruhe und
Ordnung zu sorgen. Eine Entschädigung für ihre schwer« Arbeit seiihnen gewiß.

R « « « Unruh « im Zeitnagsvlertel .
WTB Berlin , 14. Jan . Mit Einbruch der Dunkelheit

putb « es gestern wiieder im Zeitungsviertel unruhiger und
in den späteren Abendstunden , insbesondere zwischen 10 und
11 Uhr , mar das Schießen ziemlich heftig . Wie man hört , sindin den Bodenräumen einiger Häuser immer noch Reste der
Spartakiisleute verborgen , die in der Nacht auf die Dächer
steigen und von dort die Schichwachen der Zoitungsgebäude
beschießen.

Das verbot de , Waffentr 'agen ».
MTB . Berlin , 13. Jan . (Frankf . Ztg .) Wie wir ersah-

ren , soll sofort eine Verfügung erlassen werden , nach welcher
es jedem Zivilisten , der nicht im Besitz einer von der Regierung
ausgestellten Bescheinigung ist. verboten ist, irgendwelche
Waffen bei sich zu führen. Diese Verfügung soll gewissermaßen
cm die Stelle des Belagerungszustandes treten .

Di « Einigungsbestrebungen der Sozial »
demokrati «.

Berlin , 13 . Zan . Die Unabhängige sozialdemokratisch«
Partei in Bc .yer« verbreitet einen Aufruf , in dem sie die Wie «
derherstellung einer einheitlichen sozialdemokratischen Parte »
als möglich und notwendig bezeichnet.

Gegen die Spartakistenführer .
, . Berlin . 14 . Zan . (Privattel .) Wie wir von zu -

verl ^ xsiger Seite hören , ist von der preußischen Regierung ein
Haftbefehl erlassen worden gegen Kerl Liebknecht .Rosa Luxemburg . Rädel « nd nachträglich gegen die
schon verhafteten Agitatoren Ledebour und Dr . Maler .

WTB . Berlin , 13. Jan . Wie aus Steglitz gemeldet wird ,ist die dortige Wohnung Liebknechts heute polizeilich durchsuchtworden .
I) . Berlin . 14 . Jan . (Privattel .) Wie der „Lok .-Anz ." au »dem Polizeipräsidium ersäbr?. ist Rade ! bestimmt nicht mehrin Berlin . Von Liebknecht und Ledebour ist bis , uoStunde jede Epur verschwunden . doch hofft m» „ . datz d >>

Nachforschung»» Anhaltspunkt« für den Nsrbl-iS diese» beiden « ?« -
takistcn ergeben . Die Regiernngstruppen haben Befehl
erhalten , schonungslos gegen dez gemeingefährliibe Treiben
der Spartakisten vorangehen .

Die Streikbewegung der Berliner Eisen -
bahne ».

WTÄ . Berlin , 14 . Jan . Ueber die Streikbewegung der
Eisenbahner in Berlin , bie gestern eine Massenversammlung

» » » « fq » » » » ss «.
aus dem Tempelhofrr Feld abhielten , wird übereinstimmend
in verschiedenen Morgenblättern berichtet, es sei ganz klar,
dah es sich um einen politische» Streik handelt , der von Spar -
takusleuten angezettelt , dazu dienen sollte , die Unordnung und
Unruhe zu oergrößeru und TrupPenverschiebungen zu verhin «
der« .

Der EisenbahndireMonsprästdent erklärte einem Bericht -
erstatter gegenüber , daß es sich nicht um einen Lohnstreik han-
dele , die Streikenden wollten vielmehr die Regierung zur
Abdankung zwingen - Er sei überzeugt , dah morgen der größte
Teil der Streikenden den Dienst wieder aufnehmen wird . Der
Verkehr müsse unter allen Umständen aufrechterhalte « werden.
Die Regierung Hobe das bisher nicht achtlos beiseite gelassen.
Neue Verhandlungen seien zwischen ihr und der Direktion in»
Gange und er meide , wo es nottue , auf einen starken militäri -
schcn Schutz rechnen können.

D . Berlin , 14 . Jan . (Privattel .) De» Beschluß der
Ei senbahn » ? im Di »ektioneb :v »k Berlin , i» den Streik ein»
zutreten , ist bisher nur vom Ausschutz der Eisenbahner '
gefaßt worden. Es bleibt abzuwarten , ob die Mehrheit der Eisea -j
bahne» diesen Beschluß durchführe» wird . DI» preußische Regierung
hat in mehrsttinvigen Verhandlungen den Ei enbahnern ein -,
dringlich di« außerordentlichen Kesahren vor Aug«» gestellt, die
ein solcher , die Bolksgesamtheit schwer schädigender Schritt »
zur Folg « haben könnt-:. Insbesondere hat sie daraus l^ngewiese»,,
daß dadurch die Ernährung des gesamten deutschen
Volkes in Frag « gestellt werde, der Friede aber « i chi,
früher kommen könnte.

Leider haben die Vorhaltungen nur wenig Eindruck
auf die Venreter der Eisenbahner gemacht . Die Verhandlungen mit
der Regierung und dem Zentralrat endeten damit , dah die V e r <
trauensleute d °r Eisenbahner in eine» Kommisflonssitmng mit
14 gegen 10 Stimmen d?n Generalstreik beschlossen . Di,,
endgültige Abstimmung soll heute vormittag in den Betrieb ? ,, nv f
Werkstätten der Berliner Eisenbahnverwaltung vorgenommen werden.

Wie Geschehnisse im Reich .
Vorbereitung eines Verfassungsentwurfes .

D . Berlin , 14 . Jan . (Privattel .) Die Reichsregie » ung ,
veröffentlicht heute im „Vorwärts " einen Aufruf an das deutsche
Volk im Hinblick auf die deutschen Nationalwahlen . Es
heißt darin :

„Die gegenwärtige Regierung bereitet den Entwurf einer
Verfassung vor, der das freie Selbstbestimmung » »
recht des Volkes vor allem gegen revolutionäre und
terroristische Bestrebungen schützt . Sie ist bemüht einen
Frieden zu erreichen, der die Freiheit des deutschen Volkes auch
nach außen sicher stellt »nd die Gründung eines Völker »
b n » d e s zum sicheren Schutz gegen neue Kriegsgefahren ermöglicht.
Die Feststellung der nationalen Besitzverteilung im Osten
kann nur Ausgabe der Friedenskonferenz sein . Ecgcn de» pol -
nischen Annektionismus bedarf unser Land de» Schutzes ,
den ihn; das Volk nicht versagen wird . Nicht minder gilt es unsere
Grenze gegen di « neue russische Militärdespotie zu
schützen ."

Die Dinge i « Hall «.
WTB . Halle a. d . S ., 13 . Jan . Die in den letzten Tagen gestei¬

gerte Mißstimmung von Garnison und Bürgerschaft über die Ver-
waltungstätigkeit des hiesigen Soldatenrates führte am Samstag zuein«m am Samstag abgelaufenen Ultimatum des hiesigen Artillerie -
Regiments Nr . 75 an den Soldatenrat , der sich mit der Frage von
Neuwahlen einverstanden erklärt hat . Die Hauptforderung des Re-
giments war die Uebernahme sämtlicher Verwaltungsgcdiet « des
Soldatenrates und die Auflösung de» Sicherheitsregimentes ein-
schließlich der Matrosenkompagnie .

Während die Verhandlungen am Sonntag nachmittag tn der
Artillerie !aferne andauerten , kam es auf dem Riebeko-Pliche neben
dem Hauptquartier des Soldatenrates zu stundenlangen Zusammen»
stögen. Dem Fahnenträger eines Demonstrationszuges wurde das
>chrixirz-rot -gold« ne Band heruntergerissen, worauf sofort eine Schie-
Kerei einsetzt« , der aus der Magdcburgerstratze von Zeit zu Zeit
Maschinen-' cwelnfeuer scIgU Mehrere Versauen lrächen verwundet
zusammen. Eine soll gestorben sein . Abends sah man Artilleristenmit Matrosen einträchtig durch die Straßen ziehen, lieber den Aus¬
gang der Verhandlungen ist noch nichts Zuverlässiges bekannt ge-
worden.

Bs « der Waterkant .
WTB . Berlin , 13 . Jan . Nach der „B . Z." ist , während in Berlin
Negierung über die Spartakisten gesiegt hat , in Bremen die

Herrschaft von Spartakus vollständig zur Durchführung gelangt. An-
fang voriger Woche fanden in Bremen Neuwahlen zum Arbeiterrat
statte die das überraschende Ergebnis hatten,, dah die Mehrhei »»-
fczialisten in viel grö 'geree Stimmenzahl in den Arbeiterrat ein-
rückten als bisher . Um dieses Ergebnis wieder aus der Welt zu
schaffen, beschloß man in den Kred ên der Unabhängigen und Kom-
munisten, die Zulassung der Me'hrheitsjozialisten zum Arbeit«rrat«nnröglich zu machen . Am vergangenen Freitag wurde eine grotze
Demonstratio » veranstaltet und beschlossen , das! ein Rat der Bolks-
beauftragten̂ gebildet, ein Stadtkom» and«nt ernannt und die bllr»
gerliche Presse unter Vorzensur gestellt wenden sollte . Gleichzeitigwurde die unabhängige sozialistisch-kommunistische Republik Bremen
ausgerufen ^ Der R<ut der Volksbeauftragten besteht u . a . au« dem
Sozialisten Henke und dem Kommunisten Knies. Di« bürgerliche
PrsGe ist tatsächlich unter Vorzensur gestellt wordei.

Im Gegensatz zu den Vorgängen ia Bremen hat sich in Wilhelms -
Häven ein Umschwung zugunsten der Mehrheitssozialisten vollzogen.Div Nachrichten lassen spärlich ein, doch steht fest, dah die Unab-
hängigen und Kommunisten in Wilhelmshaven von Regierung?-
trnppen belagert werden und daß die Unabhängigen in Wilhelms-
havm Hilfe aus Bremen zu erlangen verwcht haben.

Am Samstag wurde in Oldenburg der Präsident der Republik
Ostfriesland . Kuhnt , gestürzt und dort wieder eine mehrheitssozia-
listische Regierung eingeführt .

Der Streik im R uhrgeviet .
WTB . Berlin , 14 . Jan . Ueber den Bergarbeiterstreik im

Ruhrgebiet , der in unveränderter Weise andauert , wird in
verschiedenen Moryenblättern ben'

chtct : Die Zahl der Strei -
kenden hat sich gestern auf rund 4 !» 000 Mann belaufen . Auf
einer Anzahl von Zechen hätten Bergleute gestern die Arbeit
wieder aufgenommen . 35t« betreffenden Zechen seien aber
durch Gruppen von Spvrtakusleuten . die einen Demonstrations -
streik erzwinge « wollten , wieder stillgelegt worden .

In Duisburg .
WTB . Duisburg , 13. Jan . In der gestrigen Verhandlungim Rathaus « zwischen dem Arb« it «rrat und den Vertretern

d«r kommunistische« Partei unter dem V - rsttze de* Oberbürger¬
meisters wurde die sofortig« Zurückgab« der Polizeiwache und
d«r von der Bürgerschaft abgegebenen Waffe « zugestanden.
Hiernach erklärt die Poli, «iverwalt «ng . d« , alleinigen Sicher¬
heitsdienst unter der alten Bewachung und unt « der alten
Führung wiederaufzunehmen . Wie die „Rhein - «nd Ruhr -
zeitunq " berichtet, sind Verhandlungen im Gange , um d 'n
Eig «mtüm« n der von de» Spartakisten befetzten Mehrheit?-

Vktttagvlatt « Dkeustag . de« 14. ? ain »« im Ux .

sozialistischen „Volksstimme " ihr Eigentumsrecht und die Wie -
devaufnahme des Betriebes zu sichern .

Aus Düsseldorf .
WTB - Düsseldorf , 12. Jan . Oberbürgermeister Dr . Dehler

erklärt die Meldung der Agence Havas , daß der Polizeipräsi¬
dent (Beirat ) und der Bürgermeister von Düsseldorf sich in
den Schutz der belgische« Besatzung begeben und dort die Bc -
setzung der Stadt Düsseldorf beantragt hätten , als unwahr .
Er habe den von den Belgiern besetzten Stadtteil lediglich auf-
gesucht , um der voni Spartakusbund angedrohten Festnahme
als Geisel zu entgehen . Dasselbe habe einen Tag später der
Polizeidezernent getan ,

Vie Vorgange in der prov'
nz Pose«.

WTB . Brombera , 18 . Jan . Ueber die Lage in Bremberg
wird uns von zuverlässiger Seit « mitgeteilt , daß man der Ent -
Wicklung der Dinge mit voller Zuversicht entgegei '.sehen kann
und daß ein Grund zu irgendwelcher Beunrrchigung nicht be»
steht. SchaSU« und Labischin befinden sich tn polnischem B -«
sth, ebenso sind die Polen in Retzwaid« eingezogen , wahrend
die deutschen Truppen den Nebergang über den Kanal bei Netz«
walde halten . Die Streitkräfte halten di« Linie Zielle - Zie -
lonee -Netzot-Hofgarten .

WTB . Posen , 12. Jan . Ueber die derzeitige militärische
Lage in Posen erfahren wir von polnischer Seite : Im Abschnitt
Hohensalza ist die Loge unverändert , im Abschnitt Zni « haben
polnische Abteilungen Abischy« und Schuby« besetzt. Zniny «
ist von den polnischen Truppen umzingelt . Weitere Kämpfe
sind im Gange . Bei Pbnntochen haben sich die polnische«
Abteilungen unter dem Druck überlegener deutscher Kräfte
zurückgezogen. Im Süden bei Storchnest an der Bahnlinie
Kosten —Costyn haben die Polen 2 Geschütze genommen . Di «
deutsche Artillerie beschoß Pawlowic .

WTB , Posen , 18. Jan . General Dowbor D«s« ichi ist vo«
dem obersten polnischen Volksrat zum Oberkommandierende «
der polnischen Streitkräfte ernannt wordin . Er ist dieser Tage
mit feinem Stabe in Warschau eingetroffen .

Hindenburg leitet de « Grenzschutz .
D . B er l i «, 14. Jan . (Prioattel .) Bromberger Zeikua«

gen melden , daß Feldmarschall von Hindenburg i« de«
nSchsien Tagen das Kommando über de« gesamte «
Grenzschutz übernehmen wird .

Die ZsAe in Gesterrezch -RnOOr«.
Tirol Freistaat .

WTB . Innsbruck , 13. Jan . Korr .-Bur . Der gester« aus
Veranlassung der Tiroler Volkspartei hier abgehalten «
Bauerntag nahm eine Entschließung an , welche besagt , daß
mit Wegfall ter Dynastie alle Rechtsbande , die Tirol mit den
Lbrigon Ländern Oesterreichs verbanden , endgültig gelöst sind
und mithin Tirol ein völlig selbständiger Freistaat geworden
ist. Das Land Tirol besteht daher auf uneingeschränktes
Selbstbestimmungsrecht über seine Verwaltung , insbesondere
über sein staatsrechtliches Verhältnis zu anderen Staatsn und
wird dieses Recht im Wege der allgnneine « Volksabstimmung
ausüben .

Von den für die Wiener Nationalversam «»l «ng z« wäh^
lenden Volksvertretern verlangen wir , daß sie alles tun , was
geeignet ist, die Wiedervereinigung des deutsche « Eiidtirol «
und des Lo^iner Gebietes mit dem übrigen Deutschtirol her»
beizuführen und das uneingeschränkte Selbstbestimmungsrecht
des Landes zn sichern .

Mackensen « ach Belgrad verbracht ?
SKTB. Wie « . 18 . Jan . (Wiederholt . ) Das W K.B . meß*«

aus Agram : Generalfeldmarschall von Mackens «« ist « icht nach
Saloniki , sondern nach Belgrad gebracht worden , wo er i« tce>
« iert gehalten wird . Anlaß zur Jnternierung war , daß sein«
Armee sich der Entwaffnung und Znternierung entzöge« hatt«
und nach Deutschland geflüchtet war . Nur einige Tauft "»
Atann wurden festgehalten . EeneralfeldMarschall von Macke«'
se« hat sich deswegen vor den Ententemächte « z« «m» «*
worten .

Aus Luxemburg.
Gege « dl « Umsturzbew « g « « g i « Luxemd « » ^

WTB . Luxemburg, 13. Jan . Die Regierung v«rSffe»tltcht
Broklamation, di? dlc revolutionär« Ven»egung, die Proklamier«''»
der Republik, sowie die Absetzung d«r Dynastie verurteilt, da
nationale Ehre des Grohlzerzogtums kompromittier «. Die Pro"^mation e??chält einen Aufruf zur Ausrechterhaltung der Ordn ««?'
Sie kündigt baMge wirtschaftliche Verhandlungen mit der (£***■*
an, besonders mit Frankreich.

Die Srobhrrzogin , welche fürchtet, ein Hindernis fllr die
Handlungen zu sein , erklärte sich aber schon zum Verzicht bereit 0"®
die Regierung zu beauftragen , die notwendigen Maßnahmen für J «
Wahrung der Unabhängigkeit des Landes zu treffen . Der Austm
betont , dah in der Anftechterhaltung der Dynastie di« wefentu^Garantie für die Unabhängigkeit des Landes liege. Die (Entscheidungüber die Frag « der Absetzung der Dynastie soll einer Volksobftt» '
mung vorbehalten bleiben . ^

Psrmifchtes .
o Innsbruck , 13. Jan . (Privattel .) Ein «ms JnnsbrU^

kommender vollbesetzter Zug mit heimkehrenden welfchtirolis <hk "
Flüchtlingen ist an der Südseite des Brennerposses bei Scheuß
berg in voller <5ahrt von einer Lawine über die BöM "

^
hinabgeschleudrrt worden . Bisher wurden 3 Tot « und viel
Verletzte gemeldet .

o Bern , 12. Jan . (Prinattol .) Das „Tagbl " meldet a" .
Genua : Auf dem Flugfislde von Pisa sind laut „ Cafsaro " bi 'j .
Hochwasser 40 A«rop?an « zerstört worden . Die Küst««^
Pisa -Livo -rno ist infolge H« i>wasier unterbrochen. _ -

WTB . Rew ^ ork, 12. Jan . (Wiederholt .) Der Million «^ *
Lebaudq , der sich früher Kaiser der Sahara nannte , ist
seiner Fr« , erschossen worden . Sie wird setzt bewacht. Da ^
zusammengebroch«« ist , vermag st « keine Aussagen zu
Frau Lebaudy hatte fünf Schüsse abgegeben , die alle traf

De « Generalstreik in Arge « ti « it ».
WTB . Buenos Aires , Jan . Havas . Die Arbeits

werffchastsn proklamierten den Generalstreik für die ganze
publik. Die Eisenbahnen von Mittel - und Westargenti " '

haben den Bstmb «i «gestellt . Marinet -uopen wurde« ™

Ausrechterhaltmig der Ordnung entsendet.
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Sadische « tzronik .
S » « lach. IS. Jan . Das bekannt« Hotel rur „Krön«' . Haupt -

t»vßi ü«. silberig « Besitzerinnen Karoline und Kachariiul Stein -
? unn, ist jtn,i Preis von 190 000 Mari an Herrn Heinrich Kapplcr ,
^«her Thomasbräu in Straßburg , käuflich übergegangen .

» !» Mannheim . 13 . Han. Der 45-jährtg « Ziinnrernmnn
»riedrich Leichert, der WacheHabender bei der VoitsroeHr i >t

^ drohte ohne Ursache vorübergehende Personen aus dem Lui,

renring mit einer Armeepistole. Er feuerte auch einen Schliß
ab, ttcusuf ihn zwei andere Bolkswehrmänner entwaffnen
wvllten. Dabei wehrte sich Leichert nnd gab auf eilten Aolks-

Mrmann , August Werte , einen Schich ab . die Dienstnmgd
Sichert verletzte er leichter. Werl , ist später seinen

«erlernerlegen . Leichert hat noch auf Zivilpersonen, die
% verfolgten , mehrere Schlisse abgegeben , di« aber nicht tra¬
fen. Er tonrrte schließlich verhaftet werben.

<? Hornberg . 13 . Jan . Im Alter von etwa kg Jahren ist
m Gutach Frau Professor Nannette Siengel gestorben. Sie hat
sich groh? Verdienste um die Erhaltung der badischen Trachten
und Volksbräuche erworben und sich auch poetisch betätigt .

»t. F« ib«rn. 12. Jan . Infolge bei immer größer werdenden

^ «rppheit an Kohlenzufnhre-n hat sich ter Stadtrat zu weiteren Ein -
Kränkungen im EaslichtverSrauch entschließen müssen . Die Strahn
fliest bis 9 Uhr abend? b-üeucht-t werden , Kasernen und

^ ripathänser dürfen nach Yall Uhr kein Licht mehr brennen . Ge -
lM >Ä>etrirbe und Kanzleisn sind angewteftni. um Licht zu fparen ,
u>N llln m schlichen .

ct. Schöna« f . 9R. 12. Jan . In der Bürg -rm - sschns-sttznng
churde der EparkassenSberschuh von 24 000 Mk . zu folgenden
Zwecken verteilt : 10V00 Mk. für Erwerbslosensiirsorge, 5Y00
^ ark zur Erweiterung der Wasserleitung , 5000 Mk . für Er¬
weiterung des Elektrizitätswerkes und 2V00 Mk. für Notstands-
Arbeiten. Der Rest von 2000 Mk. wurde auf neue Rechnung
Schellt.

a. AdelsSerg fA . Schönau) , 12. Jan . An einem Leiben,
gte er sich im Felde zugezogen hat , ist Bürgermeister Hermann
sprich kurzem Krankenlager gestorben . Der verstorbene

erst S7 Jahre alt . Die Gemeinde verliert mit ihm einen
^ cherordentlich tüchtigen Ortsvorstehcr .

) :s Lörrach, 13. Jan . Im Alter von 75 Jahren verschied der

^ e^ z-ometer Wilhelm Dörflin -̂ r , einer der ältesten diensttuenden
Kanten Ladens . Der Verstorben« war ein herrorragendes Mit -
^ i«d des Schwarswaldvereins und Vorstand der Bismarckzemeind«
^ fcmetgez .

Die Wahle « zur ReichSnatisvKlverwmmlnns .
. Karlsruhe , 1Z. Jan . Heute vormittag fand im Ministerium
^ .Innern eine Sitzung des Wohle ncschusses für die deutsche Reichs-
^ io !.alver !a,!'.mlsng statt . Den- Vorsitz führte Ministerialdirektor
^ aatsrat Pfisterer . Als Mitglieder wirren Vertreter der verschie»

Parteien erschienen .
. . Zunächst wurden die Wahlvorschläge geprüft und festgestellt , daß
^ Wahlvorschläge der Deuts<!>' n Demokratischen Partei , der Deutsch -
Monaten ( Christlichen) Volkspartei , der Zentrumspartei und der
Maldemokratischen Partei form - und friswerecht eingereicht wor -

r>»d deshalb nicht zu beanstanden seien . Dagegen wiesen die Vor-
AÄg, ^ n« Heidelberger Wählergruppe (Kandidaten Mayer und
^ .^uossen ) und der Unabhängige « Sozialdemokratischen Partei (Kcin-

Seizinger und ^ nossen ) , ein« ganze Reihe von Mängeln
sie deshalb verworfen werden muhten . Bei dem Heidel-

_ . — rschlao war insbesondere die Bescheinigung de? Bürger -
."? ' !*« » nicht beizubrinj^en , dag die Unterzeichner des Wahlvor -
K « ge» in der Wählerliste stehen . Bei dem Vorschlag« der Unab-
•pftBigea Sozialdemokratischen Partei bestand diese ? Mangel zum

ebenfalls. Ueberdles stand in der Kandidatenliste der Unab«
zugigen Sozialdemokratischen Partei der Name eines Mannes , des
!? uptlchr«rs Ludwig Kneller in Kombach, der nicht ermittelt wer-
nT* konnte. Von amtlicher Seite hatte man sich bemüht , die betei-

Parteien zu bewegen, für eine ordnungsmäßige Abfassung der
^ hlvorschläg « besargt zu sein, jedoch ohne allen Erfolg . Man
°nr.te daher den Heidelberger Vorschlag und den der Unabhängigen
^ '^^ mokratischen Partei nicht zur Wahl zulassen .

hi ^
Die Wahlvorschläge erhielten nach dem Namen her ersten Kan

^ Men folgend« Ordnung der Rmnmerierung : 1 . Wahlvorschlag' mrn ~ ■ schlag Dft "

I ftralog Fl
m) . 4 . Wahlvorschlag Oskar Geck £Sozioldeinokratilche

strich (Deutsche Demokratische Partei ) . 2. Wahlvorschlag Düringer
5^

at
|
* Wior «ak (Christi -) Volkspartei ) , 3̂ Wahlvorichlag Fehren

Schließlich wurde festgestellt , daß Anträge auf Verbindung
Wahlvorschläge« nicht gestellt wurden.

. == Karlsruhe , 14. Jan . Das Ministerium de« Innern hat Ke»
«»> ^nnachnngen der Wahlresultat « durch Lichtbilder anläßlich der

Tut Deutschen NationalveDsamlung tut Interesse der offent-
Ordnung u-Nd Sicherheit verboten.

, « Karlsruhe , 14. Jan . Eine öffentliche WSHlerversammlnng
W« Deutsche den «o-kratische Partei auf Mittwoch den IL . Ja -

^ ^ ^
°bend» 8 Uhr, ein. Ned-ner : Malermeister Lacroix und Prof .

» * •

5I>- Jp Baden -Bade ». 12. Jan . Außerordentlich zahlreich hatlen sich
Po »« - Wählerinnen M einer von der Deutschen Demokratischen
- ,et im Kurhause veranstalteten öffentlichen Versammlung einge-

funt^n . in welcher das Mitglied der bvdisch.m Nationalversammlung
Herr Staatsrat Dr . Sloikner, über den bad '.schm Nerwiiungssnto 'urs
eine« Vortrac ? l?« lt , an dem er selbst einer der vier Mitarbeiter ist.
In andertl >ail !stüNdiger Rede erläuierte der Vortrac^ nd« die ein-
z- lnen Berfassungsbestimmrmzen an Hand des Entwurfes und streifte
dabei auch die Frage , ob der reinen Volkskammer oder dem Zwei¬
kammersystem der Vorzug zu geben sei . Nachdem er beite System«
kritisch beleuchtet, erklärte er , daß es sich hier mehr um eine Zireck-
mäßigkeitsfrage handle , da beide Systeme in allen Ländern uns in
fast allen Parteien Freunde u >K> Gegner haben . In Baden hätien
sich die Regierung , die Sozialdemokratie und die Demokratie für die
reine Volkskamnier ausgesprochen und wenn di« Nationalversanim -
lung im gleichen Sinne entscheid« , müßten sich auch die Gegner der»
leiben damit abfinden . Dem Redner wurde am Schluß lebhafter
Beifall für seine Darlegungen zuteil.

Verband SüdWestdeutscher Industrieller .

Q Karlsruhe . 12. Jan . Am Mittwoch , den 8 . Januar d. I .,
fand in Karlsruhe eine Lorstandssitzunq der Abteilung Wasserwirt-
jchaft de» Berbanves Eiidmestdeutscher Industrieller statt , in welcher
von dem wasserbautechnischen Beirat des Verbandes , Dipl .-Jng .
FlLgel-Karlsriilie , ein „Ueborblick über die Tätigkeit der Abteilung
Wasserwirtschaft in der letzien Zeit " erstattet und von Verbands -

syndikus Dr . Mieck' MannIicini über „zukünftige Aufgaben der Ab-
teilung Wasj rwirtschast' ' berichtet wurde . Einen weiteren Vera -
tungssog«nstarrd bildete di« Fmge der Neckarkanaliation und der
Stromversorgung der Industrie im Gebiet« des Be^irksoereins Mos«
back?—SUSerfv - tTn a . M des Verbandes . Der Vorstandssitzurg der
Abteilung Wasserwirtschaft war ein « Sitzung einer technischen Kom-
Mission des Verbandes vorau '

gegangen . Am Donnerstag , den S.

Jan . d . Is . , fand sodann im städtischen Restaurant „Tierart n" zu
Karlsruhe unter dem Präsidium des ersten Verbandsvorsitzenden,
Ko-mmerzienrat Stoes -Zieflelhausen b . Heidelberg, die 3g . ordentliche
Plenarversammlung des Direktoriums des Verlande ? statt , die von
Delegierten aus den einzelnen Bezirksvereinen des Verbandes zahl-

reich besucht war . Es wurde zu Organisationssragen und einer Reihe
weiterer wichtiger, die Industrie des Verbandsgebietes betreffender
Angelegenheiten Stellung genommen.

Generaiversamml « i' g der Badisch «« Brauerei »
e '. nk ->« fKste » ossensii ? ^ ft .

'
4

— Offenbar « , 13. Jan . Am Donnerstag fand in der Brauerei

zum „Eü ^ l" , 33 . Kempf, in Ossenburg eine ausserordentlich« Geperai -
rersaiumllin ^ der bcdischen Brauereieinkaus ^genossenschast e . E . m .
b . H . statt und zwar an derselben Stelle , wo st« vor etwas über 10
Jahren ins Leben gerufen wurde.

Nach der Aufsichtsratssitzung eröffnete der Vorsitzende des Auf-
sichtsratcs, Brariereibesitzer L . Zorn -Eppingen die ans allen Teilen
des Landes von Kleinbranern gut besucht« Versammlung, beg iißte
namentlich die aus dem Felde heimgekehrten Mitglieder und gedachte
der fünf, seit der letzten Versammlung reist>orb«n«n Mitglieder , ins -
besondere des verdienstvollen früheren Vorsitzenden des Aufsichtsrates
und Mitbegründers , Brauereibesitzcrs Lienhard -Diersburg .

Nachdem durch den Geschäftsführer Dr . Karlowa -Karlsruh - die
Billm ?? mr 31 . Dezernber 1917 , die infslqe der Kriegsv ^rl .ä . tittsse
und völligen Stillegung der Genossenschaft seit 1 . Januar 1917 auf»
gelegt werden konnte, vorgetragen und durch di« Versammlung ge»
nehmigt war . wurde als Hauptpunkt der Tagesordnung über die
WeiterfLhrnng der Eenossen'

chajt verhandelt . Trotz gegenteilig ge-
äutzerter Ansichen und mancher Bedenken einzelner Mitglieder , die

zu der weiteren Lebensfähigkeit der Genossenschast nicht das nötige
Zutrauen hatten , wurde nach den interessanten Ausführungen des
Verbandssekretärs Lohr , der unter Hinweis auf die Lage der Ge-
nossenschaften anderer Gewerbe darlegte , daß bei der unsicheren Zu«
kunft der wirtschaftlichen Weltlage die Genossenschaft ein gutes In -
strument im Existen,zkaM >f der Kleinbrauer sei und daß ein Grund
zu einer etwaigen Auflösuno durchaus nicht vorliege, tmt Stimmen¬
mehrheit beschlossen, die Basische Brauereiei -nkaufsgeiwssenschaft wie
in den letzten zwei Jahren uxiter still liegen zu lasssn, um im «eeig»
neten Augenblick wieder die alte Gesckzaststätigkeit aufnehmen zu
können und den schwer ringenden Kleinbrauern weiter eine wirt -

,
'
chaffcliche Organisation zu bitten , welche bei richtiger Unterstützung
der Mitglieder für sie von groszvm Nutzen sei.

Auf privatim bei der Versammlung geäußerte Wünsche beab-
sichtigt die Brauereieinkrussgenossenschaft sich schon jetzt mit der Ver-
inittlung von entbehrlich gewordenem Heeresg?rät , das sich für den
Brauerei - und Wirtschaftsbetrieb eignet , an ihre Mitglieder urtd sol¬
che Brauer , welche der Genossenschaft Interesse entgegenbringe, :, »u
befassen .

Die Flucht der Schwester Eva-Marie.
Ein« heitere Geschichte KV» ernster Zeit.

Von Albert Herzog.

z, tl . Fortsetzung. )
fcienw 1 ®oIb^ Ion |de Lächeln an Martinis Bett wurde zu einem gsld-

^ staune» . Und dann stieg in dem wundervollen Oval des

lick ? . !̂
^ dem jetzt etwas herrischer Stolz mit der Mädchen«,mimt

"l *W « , eine feine Nöte auf . Aber Schwester Eva -Marie hatte

Sittt »
1"* ^ Verwundeten und Leidenden die Worte nicht mit den

uh „ t/
t®eo:,lchten abzuwitgen . So nickte sie denn schnÄl besonnen dem

^ nehmen Patienten zu.
~* xx Hauptmann , gestatten Sic auch mir , Sie herzlich

Sie müssen schon entschuldigen, wenn ich Sie noch eine

3W n
'e mit meint* Anwesemheit behellig« , so wenig erwünscht

tfj g .
a^

'" icheinl ! ch Schwesternpflege ist. Der Sanitätsgefveite ,
nr,!? ^ ^hergebracht, mußte inzwischen wieder zur Front zurück,

könnt/
'

r Anblick Ihnen schädliche Temperaturstörungen bringen
^ chtDeft ^ sofort den Ehefarzt bitten , daß Si« statt von ei,i«r

lieber von ei « m unserer Hilfssanitöter gepflegt

wcrr länger geworden , als Schwester Eva -Morie
^ i»n 7- hatte . Und doch, dem Herrn Hauptmann Martini
*«*>

"
«»&

nil̂ ! ^an3 genug zu sein . So ftill lag er auf einmal

schöner ,
^ -eloite ihrer Sprache (die in der Tat viel , viel

1̂ 6 der Sanitätsgefreite Atlgust Schmmm sie unter seinem
^ hr ^ r , hervortön ên lassen können ) klangvoll in sein
flleiäi m? l ? " ' Aber daß die Schwester das all« so einfach und
,3)tet N Z "e'rstasidlich s»gtt , wurmt « ihn irotzdeM (sie war in

doch ein Frauenzimmer !) . Und da war das
nvhJ 1 " ■ Er hatte richtig in seinem Asrgei mit dem ver-

ü«h t ^ gen die Bettkante angeschlagen: der Verband hatte
ein infamer Schmew ließ ihn zufnmmenfahren.

Aus der Landeshauptstadt .
Karlsruhe , den 14. Januar .

# Technische Hochschule Karlsruhe . Der Rektor der Technischen
Hochschule, Geh. Hofrat Prof . Grasjinann , hat sich infolge schwerer
Erkrankung genötigt g^ ten , das Rektorat niederzulegen.

— Geordneter Bollsschuluutereicht. Das bad . Ministerimn des
Kult », und Unterricht» hat angeordnet , daß nachdem die Lehrer in¬
folge dor Mobilmoch^ng größtenteils aus dem Heeresdienst «nt-
lassen worden sind , an allen Volksschulen, soweit die Schuirs me zur
Verfügung stehen, der geordnete Unterrichtsbetrieb sofort wieder auf-
zunehmen ist. Das Unterrichtsministerium hat bei der Militär -
behörd« beantragt , daß alle noch von ihr benutzten Schulräume für
den Unterricht umgehend zurückgegeben werden . Sämtliche Ermäch»
tigungen zur Freigabe de» Unterrichts »bei jut Beurlaubung be¬
stimmter Schuljahre der Boll «- ww> Fortbildungsschule oder ein¬
zelner Schüler, die während des Krieges tm Hinblick auf den Ar-
deitermangvl in staatlichen Betrieben , in Industrie , Handel , Ge-

in iiip iwmm iuiim— ip

Dwri Trf. " "" ^ infamer Schmerz ließ ihn zusammenfahren,
«kten Jfcf? tHnt HWtl« Schwester hinzug 'snlungen , hielt den

^ v&u/s .* c-fiv 1 tu ;. ij t , ' *•». iifc. ' *| pn v %. .»

ÜMJ vorsichtig in' linden Händen und erneuert « den Ver¬

band so wohltuend und kunstvoll, daß Hauvtmann Martini «nter
leisem Aechzen unwillkürlich ein „Danke sehr, Schwester" hervor»

brachte. Auch die Tropfen nahm er noch geduldig ein , die ihm die

Schwester reichte, um ihm neuen , ruhigen Schlaf zu ermöglichen . . . .
Im Traum saß Hauptmann Martini dann plötzlich als Knabe

still zu den Fühen der Mutter , die ihm von Fe^n und Engeln er-

zählte , und mit heißen Wangen sprach er nach , wa, von den lichten
Ueberirdilchen Heschrieben stand : ,^v« HervNchkeit de» Himmel»
leuchtete um sie .

"
Uöber den Fieberen aber beugte stch in diesen Tagen oft da»

köstlich-liebe Mädchengesicht , und schlanke Finger tupften ihm mit
der Papierersatz -Watte zart die großen Schweißperlen von der Stirn «,
mütterlich wie die Menschvwmutber Eva , >Mtig ttri > mitleidenden
Sinnes wie Maria di« Holdselige. Es war da? Tat gewordene
Lächeln Eva -Marieas

» •

Unter solchen UmWnden kann es tein Wunder n«hmen, wenn
Hauptmann Martini eines schönen Tages das Fieber in sich zum
Teufel gejagt hatte , woh !>zelaunt aufwacht« und mit forschenden
Augen um sich sah . Er suchte di« goldblonde Schwester, von der er

bestimmt wußte , daß sie da sein mußte. Auch in seinem Fi«ber haite
sr ihr liebes , besorgt «? Lächeln gesehen . Eiae Stmnme hatte ihm
mit tiefem Baßklang fortwährend dazu ihren Namen genannt »nd
b?ld erregt und bald freudig gerufen : „Srbwester Eva -Marie , schnell!

Schwofte ?
"

Eoa - Äi ^rie !" Wie die Brnmmglocke auf der St . Nicolais -

kirche. Aber die andere Glocke «ruf dem St . Mariemnünstsr hatte
sine goldblonde . . . .

„Herrgott j« , wo mag nur dt« Gchwester sein ?"
, bachte Haupt-

üt^nft Martini und w mdte den K »pf ein wenig . Aber der blonde
Haarfchspf, den er da schauve, gehörte dem Htksssaintätier und ehe-

maligen Bäckermeister Karl Friedrich Hikbei« und der graublonde
struppig» Vollbart und das übrige Ex- und Interieur des 1-ehöbiHen ,
eifrig schnarchenden Krankenwärter ? natürlich mich.

Still ergeben lag Hauptmann MartiUi eine WoU« da . Dann
vergrub er sich iö psin tiefstes Nachdenken wollte noch nicht « cht

werbe und Landwirtschaft erteilt worden sind , wurden vom Mini «
fterium zurückgezogen.

A Verletzungen in badische Regimenter . In letzter Zeit er»
bitten vielfach L«ut« , die ihren Urlaub in Baden verbringen , beim
Generalkommando Versetzung zu einem badischen Truppenteil . Wie
das G« n«ralkommando nunmehr in einem Erlaß mitteilt , stnd mit
Rückficht darauf , daß in absehbarer Zeit ohnehin alle Bad .mer zu
badischen Truppenteilen zurückversetzt werden, diese Leute zurüch -
behalten und bei einem badischen Truppenteil eingestellt worden.
Hierdurch wird eine unnötige Belastung der Bahn verm cden.
Truppenteil « des 14 . Armeekorps, bei denen sich nach Baden be«r»
laubt « badische LanLeskinder, die in preußischen RegimoiUern stehen ,
melden, haben diese Leute auch ohne Anweisung des Generalkom-
mandos einzustellen. Das Generalkommando macht ausdrückl ch da¬
rauf aufmerksam, daß gegen alle diejenigen , welche sich einer Ur»
laubsüberschreitung schuldig gemacht haben , eingcfchritten werde»
muß

( !) Straferlaß . Di« Reichsregierung hat ein« Verordnung er»
lassen , nach der die bei Zuwiderl>andlunqen gegen die Vorschriften
auf Grund des Gesetzes über den vaterländischen Hilfsdienst verhiing-
ten, aber noch nicht gezahlten oder verbüßten Strafen erlassen wer-
den. Ist ein Teil der Strafe verbüßt oder bezahlt , so wird di« Rest»
strafe erlassen. Die Verordnung tritt sofort in Kraft .

Na. Lebensmittelverteilung . Diese Woche werden u. A . i Hafer»
flocken, Graupen , Kunsthonig, Kindernährmittel und Zichorie aus »
gegeben. Fett gibt es in den Fettverkaussstelleu Nr . 201 bis 236a .
Die Eiermarke Nr . 102 wird ab Mittwoch gegen 1 Ei (Kühlci ) « in-
gelöst . Außerdem werden Heringe und Fischkonserven verteilt . I »
den Verkaufsstellen des Lebensbedürfnisvereins stnd Heringe oder
Fischkonserven erhältlich . Letztere allein in den Verkaufsstellen Nr . 8
bis 115, Nr . 123 bis 130, Nr . 140 bis 143 und Nr . 390 . Für nächste
Woche ist » . A . di« Verteilung von Teigwaren , Haferflocken , Mar »
inelade, Puddingpulver und Gebäck vorgesehen .

) -( Maßnahmen gogvn den Wohnnngomangel . Im Bad . Ges.-
u . Verordn .-Blatt wird bekanntgegeben : In denjenigen Gemeinden»
in denen durch besonders starken Wohmingsmangel eine Notlage ent-
standen ist oder droht , kann das Ministerium die Gemeindebehörden
ermächtigen, die in 4 nnd 5 der bundesrätlichen Verordnung über
?)!aßnahmen gegen Woh,rungsmangel vom 23 . Sept . 19J8 be?eichn«tien
Anordnungen auch hinsichtlich benutzter Wohnungen und Räume zu
treffen , insoweit dem Verfügungsberechtigten die Ueberlassun>g^

ein«r

Wohniing oder von Teilen einer solchen oder von sonstigen Räumen
an Wohnungssuchende ohn« Harte m>gemutet werde« kann.

Die Rtttzdarma ^ nnft der städtischen Abwasser .

4- Karlsruh « , 14 . Jan . Wie schon gemeldet, hat der Karlsruhe «
Stadtrat schon voriges Jahr «inen Plan fertigen lassen , zur Wujc
barmachunr? der städtischen Abwässer, die bekanntlich durch di«
Schwemmkanalisation dem Rhein zugeführt werden nnd so der V r-
wertung für die Allgemeinheit verloren gehen. Da die Zeit de» wirt -
schastlichen Niedergangs immer stärker auf Vermehrung der eigenen
Produktion hindrängt , hat der Stadtrat trotz ablehnender Haltung
der Staatsbehörden diesen Plan zur Schaffung von Riefelfeldern und
Nieselwiesen auf dem Hochgestade bei Teutsch - und Wclschneurê t
aufs 9feuc der Regierung zur Genehmigung vorgelegt, nachdem dessen
Durchführbarkeit und WirtschaftlichSoit auch vom städtischen Land-
wirtschaftsamt bestätigt worden ist.

In den letzten Tagen hat dieser Plan insofern eine bedeutsam«
Aenderung erfahren , als der Stadtrat angeregt hat , die Rieselfelder
nicht wie zuerst geplant , auf dem HochgeM'e von Teutsch- und Welsch -
neureut , sondern in nächster Nähe der Stadt unter Benützung des
nördlichen Teiles des Exerzierplätze» und des nördlich daran aa >
grenzenden Teiles des Hardtwaldes anzwlegen.

Die Ausführung dieses Planes würd « eme Reihe von Vorteün »
bieten ge<ieniiber dem ersten Projekt . Ganz abgesehen von der Not¬
wendigkeit der Umivandlung ertraglos«r Sandwüsten in Kulturgs »
lände, hat die Wahl des Exerzierplatzes folgende Vorzüge:

1 . Könnten hier die notwendigen Vorarbeiten sofort nach der ®«
nehmigung durch di« Staatsbehörd « in Angriffs genommen werden
da dt« bei der Anlegung von Rieselfeldern bei Neureut nicht za nm«
gehenden langwierigen Verhandlungen mit den Eigentümern der
Grundstück« hier w Wegfall kommen würden . Der Exerzterpiatz und
der daran anstoßende Wald ist nämlich in der Hand ein« einzelne«
Besitzers nämlich des Staates , während di« benötigten Gvnndstück«
in Neureut im Besitze vieler Landwirte sind.

2. Zur lSswinnung der nötigen Hinnusschicht auf dem sandige«
Boden des Exerzierplatzes soll der Rest de« Miillhügel » beim Da»-
werk verwandt werden : auherdvin könnte, soweit dieser nicht aus¬
reicht , das täglich aus der Stadt abzuführend« Müll da >n benutzt
werden . Durch AuMllung der Oedländer«ien «mf dem Albusergv-
lände zwischen Grünwinkel nnd Beiertheim mit Müll , hat di» Stadt
dort bekanntlich große , sehr ftuchbare GeläNdeflächen gewonnen.

Für die Anlage von Rieselwiesen, di« einen ungewöhnlich hohe»
Futterer trag versprechen , ist ein dem Schwemrnrkanal benachbart«
Teil des Hardtwalde » bei Neureut vorgesehen.

Daß durch baldige Inangriffnahme der Arbeite « ein groher Teil
der Arbeitslosen beschäftigt werde» könnte, braucht wohl nicht besaa»
der? betont werden.

N » Sz « g Ott* fec* KstcKvtt ^ c .
Todesfälle . 10. Jan . : Karl Weber. Ehemam», Waldhüter , alt

62 Jahre . — 11. Jan . : Günther , alt 16 Tage . Vater Gust. -- chncid̂ x,
Ztachrichtenbauwart : Marie Emmerich, te&ip , Kinderftänteln , alt
00 Jahre ; Hilde, alt 1 Jahr S Monat « , 4 Tage . Vater Emil 3 «**»
lnft. Oberpostassistent: Peter Spengler , tedi^ Kr^ cht^ alt «2 JoHrez
Juliane Köhler, alt 52 Jahre , Witwe von Karl Söhrer . Sck?losse, .
18. Jan . : Wilhelnt , alt 7 Monat « 24 Tl^ e, Vater t Wilh . Dok» >̂

berger, Bäcker ' Marie Eisner , alt 41 Jahre , Ehcft«* von F«uq
CisiKt , Polizeisergant .

gehen) utö) doch hätte er darauf schwören mögen, daß dt« Geschichro
n°tt der blonten Schwester Eva -Marie kein Traum g« vŝ «U wat .
Da wvchte nach einem letzten horyerfchütternden Schnarcher Karl
Friedrich Häbele pflichttteu auf. sah, daß der Pati «nt mit offenen,
frischen Augen um sich schaute, sprang eifrig vom Stuhl anpor , rückte
da» „Maliftzbäuchle " (das er zärtlicher wie j« liebte , seit e» thi,
statt de» Dienste» an der Front dt« Hoimatshi^ «sanitätersteN« «tn>
getragen hatte ) in ein« anmuwoll « Lag« und sprach , während dt«
Händ« noch noch der Hosennaht « cht» und « nk» vom . BSuchle"

suchten :
„Melde gehmsamscht , daß Herr Hauvtmann stch gesund geschkase

hawwe und auf Wunsch des Herrn Hauptmanns der Herr Chclfsrzt
an Stelle von Schwester Eva -Marie den hierorts anw ^ emd« Hilft -
fanitäter Häbeke mit Ausübung weiterer Pflege betm »t hkt ."

Hauptmann Martini dankte dem Biedern und sann nach . W ?r
das , was e? von der goldblonden Schwester Eva -Marie geträumt
Hatto , Wirklichkeit gewesen ? Und nun hatte er ste felibst fortgeschickt»
Ob er st« herbitten ließ, um ihr ein freundliches Wort zu sagen ?

„Ist die blon . . ., ist Schwester Tva - Marie im Hause »nd kam»
ich ste sprechen ?"

,Lu Befehl , nein . Herr Hauptmann . Schwester Eva -Marte isch .
<mf ihre höchschteigene Wunsch heut morgê zur Rekonvaleschzente -

Pflege nach Bade-Bade versetzt worre , un ah der Herr Chefarzt meint ,
»s däht dem Schirosterle gut , weg« weil ste sich durch die viele

Nachtwache beim Herr Hauptmann arg hermrterstrapiziert hasxwce
yÄwhn Hot."

Hils»saniÄt »r Habsle yjM in sew«« ! langatmigen Satz inn «,
als er plötzlich bsrnetfte , da-ß HcmptndNnN Martini gairz still da lag ,
di« Augen unverwandt auf einen Punkt an der Mmd gerichtet.

„Un i kann« beschwöre "
, sagte hinterher Höbe?« zu der Aul-

Wärterin Vene , als er ihr von dem Aufwachen des Hauptmanns
Bericht erstattet », daß auf sellttem Fleck an der Wand ah nfcftt die

ktelns" Lcii' s 0 ■■■* » ifch .
"

(Fvltsetzuns folgt .)



Stekke 1 .

Volksrat Karlsruhe
Ausklärungsausschuß .

Mittwoch , de « 15 . Januar 1919 .
Im großen Saal der Festhalle .

Volksfeier .
I. Bortrag Dr , Norbert Einstein :

„ Der Geist der Revolution " .
Ii . Rezitation sozialistischer Dichtung u . Prosa ,

t
err Rudolf Effet , Mitglied des
ad . LandeStheaters .

III . Liedervorträge , Arbeiter - Gesangverein ?
„Lasiallia " und „ Vorwärts " .

Anfang ' /, » Uhr . ■■■

Wadifche Kresse . Mittagblatt . Dienstag . iw* 14. Januar 1919 . Ux 21 *

Eintrittskarten sind zu haben :
1 . Im Vorverkauf bei :

Mgarrrengeschäft H. Mevle , Marktplatz
« . Morlock , (Filiale Rondellplatz)

. K . Morlock . „ Durlach . Tor
Musikalienhandlung Kr ««, Tafel . Kaiserstrage 82».

2. An der Abendkasse :
Nummerierter Platz . Mk . l .—
Sonstige Plätze
Volkskarten (für da ? werktätige Volk

einschließlich Militär ) Mk . 0 .30
Im Porberfnuf keiften nnmmeriertePlätze Mk. I .Ä!»,die übrigen Plätze Mk . 0 .60 , die Preis « für Volks -karten erbötien sich nicht . r>5l

Deutscht JemslraW firtei
in Bade » .

Orts«rBW « Karlsruhe .Größter knufmiinislherBerein der Welt.
schiistssi . :

.. Svt»l>ien -
1\ fi r o 6 e 33.

SpreÄff .
9 - 3 Uhr.
Fernspr .

5051.
Krankenkasse ,

Stellenvermittlung ,
Rechtsschutz , Sparkasse,Le^ezimm.,Lehrlinasheim .Heute u . Freit -»«
Zusammenkunft im

verein von

Aquarien- u.
Terrarien.

freunden Karltruhe .
Tienstng , den 14. Jan .,abends 'i,9 Wir :
Ordontl . Sitzung
init Verlosung im Lands -

0 ?0 Zahlreiche? Er¬
scheinen u» u Mitgliedernund Gästen erwünscht.

Der Vors . and .

— Oststadt -
Mittwoch , 15 . Januar » abends 8 Uhr ,
in der Restaur . „ zur Krone "

, Rinlhcimerstr . 2 .
Redner : Malermeister K . Lacroix

Professor Kepler.
FreieRnSsiirache . 633 .2 .1

An « nfrrr Ilirtkistkiiiide!
Die Wahlkämpfe zu den verfassungsgebende »

Versammlungen in Baden und im Reiche stellen
Ott unsere Parteikasse außergewöhnliche
Anforderungen .

Da der Ausgang der Wahlen auf Jahre
hinaus entscheidend für die politische Entwicklung
des deutschen Volkes sein wird , ist höchste Opfer -
freudigkeit unserer Parteifreunde dringend nötig

Wir bitten daher alle unsere Freunde um
Ueberweisllng und Sammlung von Wahl -
spenden , damit umfassende und gründliche Wahl
arbeit geleistet werden kann.

Alle Beiträge füx den Wahlfond sind an die
Fidelitas - Druckerei Karlsruhe , Postscheckkonto
Nr . 1868 Postscheckamt Karlsruhe abzuführen

DeM -mimale Bnlltöiiirlei
( Christliche Voikspartei in Baden ) 439

Geschäftsstellen : Nowacksanlage 5/11 , Tel . 5004

'JT Heirat .
EtaeSf . Lantm>irt 28 I .alt . fnfh . , wünscht mrt

tüchtig . Mädchen tttK'ckS
baldiger Heirat bekannt
nu werden. Vermög. erw.Ernstem . Am-ehvte mit
Bi !d find u . Nr . xdie „ Bad . Pr .

" flu richten.
JUS"

Heirat .
Mittler . Staatsbeamter ,23 5?>, fotf . . rrvit Verm. .itffll u . doch Wirtschaft.6ci-«rtlc<(t mit vielf. In¬

teresse u . ernster Löbens-
ansfaffung , Musikfreund,
s ' ukit entsorech . Leb .msae -
fäfirtiif.

Q'ipff. Zuschrift, it . Nr .
BfcßÖS an Ne ©cfaiäfW »
stelle der .,B»d . Presse"
erbet. Ber ^chfchw . Eüref.

Streng reeU .
Berniter . Witwer , ans.

der 30er. eSarta , wünsch»
«nt anstand . f?räul . oder
Witwe , gleichen Alters ,
obne Kinder, Zwecks Hei-
, at bekannt flu werden.
Einheirat in ein <mkie-
hendes Geschäft bevor-
^nat . Reelle Angebote n.
Nr B?67S an die Ge- ]
sft«fttst«IIe der . Badisch .

'
treffe " erb . Grnfete Ver-
fckwieqeubcit «uamchert.

heiwlZ-Gesllch.
Junger Mann , 22

kath . , in sicheret Stellung ,
wünscht Fräulein im Alter
von 18—21 I . au » guter
Familie zweck» späterer
Heirat kennen m lernen .

Antrag« mit Bild unter
0SOO8 an die . Badische
Presse" erbeten.

HEIRAT . 873a
Kaufmann , 82 I ., kath .,80000 .* eig ., greifb . Ver-

mö»eu, wunfcht in Hotel
od . kaufm. Unternehmen
einzuheiraten , am liebsten
Snddeuschl. . Berufl . Ver-
mittler verbet. Ausführl .Angeb. u . Zusicha . strengst .Diskret , u . F . I . 4004 an
Rudolf Wo# »« , Frankfurt a . M.

Isr . Heirat . 372a
Geb. Ostjüdin . Mitte 20

(kl, Verm. ), wünscht Brief -
Wechsel m. repräsent ., mit-
telgr . Herrn , d. die Sab -
bairuhe einhält . B . Neig. ,Leeenskanieradsch. Angeb .u . F.A .F. 621 an RuiUif Messe ,Frankfurt a. M . g. SBeitevbef .

Heirat .
I Witwer , in sicherer Stil »
' Inno (an der Bahn)
wünscht m^t älter . Mai,-
che » oder WitX>e in Ver-

j &inbn« rr , n treten , wi>»
( m ^ lich v . Lande . itw . ĉkS
Beirat . ^Angebote u . Nr C-esmaftSmann. mit .int

Knlirrliti . llSS.
- Tel«? ' «?! S9S5. -
iifitiniiiiiiiitiiitaiiisiiiiiiifii

Heute letzter Tag !

Ellen Richter
in ihrem neuesten

Filmwerk

Aus der
Jagdzeit

klingt sin
Lisi

Heirat . ^
Junge Witwe . 30 Jahre

alk. Bon anaeu . Neu kern,mit eiae » .. gemütl. Hei»n .tüchtige Hau ^ irau . Sixn
für alii«kl . Oäuslic>-ke !t,wünscht die Bekanlltsckjait
eine ? Herrn ,wei?S lmld .Heirat . lVeff. Arbiter .Witwer mit 1 Kind nicht
ftn?geschl » sfen >. Anaebste
unter Nr . B27M m die
Sil ' 1' Presse" erb .

VadischerMilitärvereins -Berband.
Aufruf !

An mfatt f« mttichen Berbtmds -Kamerad «« !
In den Tagesblättern ist ei» Anftus der badischen vorläufige »

VolkSregierung zur Bildung einer ehrenamtlichen „ Freiwilliges Ordnung ^«
wehr " erschienen.

Die Negierung wendet sich in diesem Aufruf an die Mitbürgermit der Bitte , beizutragen zur Aufrechterhallung der Ruh « und Ordnung
im Lande und zum Schutze von Freiheit , Leben und Eigentum der
Bürger gegen den Schrecken der Sparlaknsgruppe .

Da wir es als die Aufgabe der altgedieuten Soldaten betrachten,mit voller Kraft für die Ordnung im Lande einzustehen, so fordern wir
Euch ans , ungesäumt in diese Ordnungswehr einzutreten und Tuch in die
Meldelisten einzuschreiben.

In Karlsruhe liegen diese Listen auf :
auf der Polizeiwache . Durlacher Tor "
im Rathaus „ Piörtnerzimmer " und
auf der Polizeiwache „ Mühlburger Tor " . 629

Zas KWiüm Ses

KeirQt .
- Ü*c :

an die Gc 'chäsixüen! der
..Bad Dresse " cilktm .
l
'fsy Heirat .
Witwer , auSoanaö der

sküns^ ioer. mit eigenem
Haus u . aui!iem Einkom-
men, nrofie noch rüstine
l? rsch ? inuna . sucht mit
nnabkKna. D^me . A?räu -
Trin cid . Witwe mit frteb-
lichem Cbarakter , Äw »a3
bald. Heirat in Verbin¬
dung nt treten .
Angebote n . Nr . B28S7

an die Enkchäitsiielle der
..Bad Presse" erbeten.

Ein Liebesroman
i Akten.

Ktsniig - Bmi » SnöcniQ S. B.
Am SamStaa , d . 18. Ranuar ,abends 7 Uhr, findet im Vereins -

lokal Kämmerer , Waldhornftr . 23,

Herrenabend
zur Begrüßung der heim -

gekehrten Krieger
mit besonderem Programm statt.

Vollzählige» und pünktliches Erscheinen der Mit -
glieder ist, da mit dem Prograinin um VI , Uhr be¬
gonnen werden muk, dringend erwünscht.
59* Der Vorstand .

Wir ersuchen nm sofortigen Nm -
tausch der noch nicht anSgewechseltcn

607gegen diejenigen sür ISIS .

LMMiiMDmiliKarlsruhe.
Ges^ncjs - Unterricht
nach aititalienischer Zckule .

Ausbildung für Konzert und Bühne ;
erteiit 99 [

Frau A . FUCHS , Hirschstraße 56 , III .

Waschanstalt E . WenöZ , Rüppurr
übernimmt 11646*

Wäsche zum Waschen und Bügeln .
Pünktliche Bedienung . Telephon 2800 .

Estiisr Ccrena
in 439

9iS ÄWW
" '""Iiidesi

Schauspi «! in 4 Alclen .
Letz?« V«r$ t « l!unt

ab»n !sS v « n S—<0 Uhr .

Es ist ratsam ,
wenn Sie Ihre

Pelze Do ^ g '.asstr . 8
ii der» und neu arbeiten
lassen . 83288 .14 .10
Nur Douglasstr 8, p!.

Achtung !
Ich kaufe wieder !
getrag . Kleider , Schuhe,
Wäsche . Teppiche Lin
oleum, Gardinen , Taschen
uhren u . s . w . B2367 .2.1J . Stibcr ,Adlerstr. 16, 2 . Stock , r .

Telephon 1633.

" fl-endem ^ cifetrmeftfiäf:.Witwer . 98 Iahve ftMi.
. kakh .. jedoch 4 Kinder
i XftÄMwn im After fort

S , 7 . 5 und 3 Mwc .t ,n ümch-t cirf tief . Wege
mit einem tüchtigen itnb
inständig . Fräulein oder
Witwe , wenn mögl. ohne
Kinder, im Alter von 25
5 !? 35 ^ Irerr , gleicher
Neliaion . wenn auch vom
Land? , bekannt ?u wer-
den , zwecks s»äi -:rer Hei -
rat . Etwas Vermögen er-
wünscht . Ernftgem . An -
aeboi« mit Bild u . Dar -
lecmno der Verhältnisse
unter Nr . 231 a an die
..Bad . P-reffc " erbeten.

Junger Mann . 27 I .chr:
alt . ctcss-.e . fchlwnke Rgu : .
in gut . Stellun « . wünscht
mit c?ebildet. i- rätil .'in .
mi « aut ? r 5¥(rmiTic , feilt»
fühlenden Charakters it .
clira ? Vermögen, in an¬
regenden Briefwechsel int
treten .
^ r.<wli>tt mit BWb swel-

(f'f?. bei 9?ich^ irf <wctt
rückzes. wird) , nnt . Nr.
BZg3l) an die »B^dische
Presse" erbeten.

Gebr. Kleider.
Wäsche u. Schuhe , auch
reparaturbedürftig , kauft zu
den höchsten Preisen

R . Billig ,G2804 Markgrafensir . 17

Kaufe
fortwährend alte Uhren,wenn auch reparaturbed .,sowie Mandolinen . Gi-
karren , Pfandfcheine. Post-tarte genügt . A . Zchay .An - u. Verkaufsgeschäft,Waldhoriikr . 21 , III links.

Telephon I5S7 .
Blumenkübel
Waschzuber , Kübel
in jeder Okofee tu » «« .(dufen . » 2841

mimn Kufer undOirOI1 9 qüblerei .
Bürgerst ? . Iii. ReKara «
tnren werd. schnell besorgt.

Stiiötijljjes ÄönzerjhNs j - toferuije .
Dienötaa . den 14 . Ja » u « r Ivlv .

DienstagSmiete Nr . 11.

. .Als ich noch im Flkgelkleide
"

.
Ei » fröhliches « viel in 4 Aufzügen von Albert Kehm

und Martin Z-rehsee .
ZniaiMi V Uhr. «tobe » Uhr. Waldlt ». M .

Treikrismen
RiemenwachS, Verbinder
sc. liefert vorteilhaft

Cnsaiii & Co . .
Karlsruhe,Miiri >>gerl«r .8 .

Batterien
nur erstkl . Aare . Postk . 8S
Stck . franko Nachtt . tf4S .60.
Größere Bezüge billiger.

ftrL 23 Jahre , wünscht
die Bekanntfchaft eines
anst . kath .?>errn aweck?

Oerrat
Witwer mit 1 od . 2 Kin -
d ^ rn nicht auSaeschlssien .
Ana^bste u . Nr . B293Z

an die Gefchäft?ftelle der
..Bad Presse' erbeten.

Heirat . ^
?8ittrer . 37 feahrc alt .

mit Kinder , schuldlos afr
schieden, in sicherer Stel¬
lung . wünscht sich mit
lrad ., kiebev !?rmtl . oder
Wirrte., welche auch Liebe
* tt Kiri>d«rn bat wieder
glücklich verbetraten .
Angebote u Nr. ®'273S

an die „ Bob Prelle " erb.

(?rnf !gkmeint.Strebf . Kfm. iBeamt -.'rlin fich. Stellung . 24 I .,
1,72 crr. , kath . . sehr solid
u . a . Her?.en ?->hdo , wün >cht
d . Bekanntich . eines ftrl .
(Witwe nicht auSaefchl . i,

Jim Alt. v . 20—28 I . nt .Verm. ?.wecks bald. Heirnt .E ' nbeira't in katrfm . Ge -
schüft erw . Nur wirft ,
ernstgem. Anir . b. kath .
Damen , w . cmf ein güickl .
Storp rcrl . , sind m . Bild
u Darlea . d . a>en . Verh.fertr . u . Nr . 250a an die
..Bad . Presse" ein̂ ureich.
Strengste Verschw . üuges .
it . verlat . Anontim aweckl .Vermittler verbeten.

Lobcn «? liioh !
Nach den Strata - en de?

Kriege? sehne ich mich
nach einem glücklich, sin -
n -aem Seim Bin 28 I .
alt . von avker . ttaMTitficr
Er ' cheknrn " und befinde
mich i . sich LebeiiÄtellaa .
D <i>men m: S mvter s^a-

milie levtl. Anaehöriael.
di , Gewähr für dauernd«
glückliche Ehe kosten kön -
ren , wollen vertraivenS-
bell ihre Verhaftni ^ e dar-
legen unt . Nr . ?"?37ki an
die ..Bad . Nrefie"

. ^ >ild
erwünscht Strengste Ver-
schwie^ nbe-t elrenworrl .
!tno ? sichert.

Junger Kaufmann , ev ..?3 Nah-re alt . in aut»'r .
fester Stellung auf dem
>Schlwvr ?waId . wünsicht
mit Fräulein od . Witwe,olire Kini>cr . in Brief -
Wechsel rci treten , weck?

Aeirat .

Fräulein , 24 Jahre .ait .
kalh .. m>S «Itter s?amil >e .
m ^t arösiercm Vermöaen.
wünscht mit kath . . g»>hld.
Herrn in sich- rrr Stel -
lung i,w " ck? späterer

Heirat
hekannt v.' werden.
Ernstgem AnfrcfoV >tn -

ter Nr . a an die Ge -
schäktSstelle der ..Badiich.
Presse^ erheten.

.ßMtZUsych .
Tüchtia. Geschäftsmann.

Bauunterm ^uner. Befibee
einer Ziegelei. Altar
\yifae . katv, , MWÄe Tr-
scheiinrna . wünscht nnt
iuna>er Dame od . Witwe,
mit Kinid . iedoch nicht im«
ter 10 000 dl Vermögen.
? w ?cks frfrrt . Beirat be¬
kannt _ay toerfj . ©ui^ » -

rtte« B«r-
schwie-'enh. Ehrensache.

Ernftaemeinle Angr-beteW .« ru »i «> äc «>eUuiZvIivii mit Bild nnt . Nr . 386a188.144 . an U< JBoh Mm8c" erb.

Ernstgem. Angebot» mit
Phoiogravbie imter Nr .
B '̂702 an die Gesch«?tZ-
stelle freie „ Bad. Psesse "
erbeten.

Heirat.
Vehrer. ?7 Jahre , aus

aiweschencr Beamtensa .
milie . einziger Schn . ev^
50 000 Jl Verm . . wünsch :
•die Bekanntfchaft eines
-?räulcinS . Alter 20—23
Jahren , aus nur c-uter .
büraerl . Emilie . Ver-
schwieaenheit Ehrensache.
Ernstaemnnte Angebote,

womöglich mit Bild , nnt
Nr . B2700 an die Ge-
fchäft£% Ife der . Badisch .
Presse" erbeten.

Heirat
?_ficht . . strebsamer Med-

rer , mitte der 30er
e"gl . , veitnöa^nd , fucftt
ein nettes , lüc&t. Mäd¬
chen . am liebsten Köchin .
auS auter Familie , ken-
nen flu lernen flweckZ
Oeirat .
Ernstgemeinte Anaobote

wenn möglich mit Bild
und nähere An<mbe . b:-
liebe man lmtrr strenaer
» r -fchrisfoenB . . urtl Nt .
r ?518 an die
steffe der „Bad . Presse"
erlvlcn .

Teile meiner werten Kundschaft mit , dass ich die
Ziganenhandlung L . Krop - trsnger , Kaiserstr . 23
übernommen habe .

Ich bitte meine geschätzten Kunden , da« Vertrauen , das sie der bis¬herigen Finna entgegen gebracht J aben , auf mich übertragen zu wol 'en.
Hochachtungsvoll 482 .3 .3

Willi felrarbeiter , Karlsruhe , Kaiserstr . 23 .

Daniels Konfektions - Haus
Karlsruhe , Wilheimstrafte 34 , 1 Treppe .

Vorteilhafte Seiden -Konfektion
Gruppe I Gruppe II Gruppe lll

Blusen . . . . JC 34 .75 39.75 45.—
Röcke n 63.75 85.—
Mäntel . . . . Jt 125.— 150 .—
Kleider . . . . .K 125 .— 150.—

Keine I .adenspesen . Telephon 1846.

95 . —

Jadken von
42.— äfl

Große Auswahl . 146^ .^

Heirat .
"3EC

Alleins ^.heiider Mainn ,?f: Jahre ort, Landwirt
und Bienenzüchter, mit
schuldenfreiem Anwesen,grckerem Ländkesiv und
Barverinögen . vor kurzem
aus den: Heeresdienst
entlassen, sucht aus dies .
We.ge Bekanntschaft m :t
einfachem , fleisüg . Mäd¬
chen . vom Lande, nicht
über 26 ' Jahre alt . zweiks
baldiger Heirat . Kinderl.
Witwe nicht auSgeschlos -
sen . Etwas Vevmögen
erwünscht, aber nicht Be-
binaung . Verschw ienenh .
Ehrensache.
Ernstgem. Anträge mit

Bild unter Nr . 16092 an
die Geschäftsstelle der
. Bad . Presse" erbeten.

Fräulein , 28 Jahre , mit
spät. Vermögen, wünscht
netten Herrn kennen zu
lernen zwecks
3EI © irat

Angeboteunt . Nr . B2598
au die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse" .
Geschäftsmann. Metzger ,

3C Jahre alt . dem es an
passend . Damenbekernnt.
schaff fehlt, wünscht ans
diesem Wege m' t tüchtig .
Fräulein , das Luit und
Liebe flum . Geschäft bar,
ÄittckS

Heirat
bekannt flu werden , am
liebsten Etrbeirat , V.̂ r-
mögen erwünscht. Gronte
Verschwiegenheit flugei
u . Ebrerisoche . .Angebote , wenn moal .
mit Bild , unt B2ö28
an die . Bad Presse erb

Gebild . ftrfiul , 26 Jahre
alt . BentfiSch tätig , sucht ,
da hier unh« k«nznt.

an nette . l?b-'n?7ustige .
innae Dame.
Angebote u . Nr . B2742

y. .. k;. QTJ . , r f,an « e Jim « tt » üto.

Kauwi . . 34 I . . in gut.
Pesit . . an« christl . Eba-
rakter . galt , allgem. Bil -
dnng . wünscht sich W
verheiraten . / Deinen —
Witwe nicht auSaeschl . —
mit christl . Protest . Gesin-
nun « , tvcht . im Sau <h rlt ,
mit einiaem Verm.. mo -
een ^ i-.schr . senden unt .
Nr B2N76 an die G--
schäftSstelle der . Bndisch .
Presse" . Strengste Ver-
fcklwieaenbcit fluoesschert.

Jung . Mann , 30 I . alt ,
kath ., Handwerker in sich,
staatl . Stellung , wünscht
die Bekanntschaft eines
netten , liebenswürd . FrlS .
j,u machen zweck » späterer
I ? e <rat ;. JunAe Witwe
nicht ausgeschl . Nur eenft -
gemeinte , selbstgeschrieb .
An -räge unt . B2925 an die
„ Bad . Presse" erbeten.

Kranten -Bersorgung !
Von der nächsten Woche , ab werdet , auf di « Eier «

zufatzniarkea für Kranke Ruslandseier abgegeben .
Preis Pfg .

Karlsrncie , den 11 . Januar 1919 . 61*
Na -irmiaSmittelamt der Zt «dt Karlsruhe .

Den Verkauf von Kraft-
fahrzeugen betreffend.

Ab 15 Januar 1919 gelangen Krcrftfcchrzeug»̂
Personen - und Lastkraftwc« en , Mowrräder . durcbdas Reichsperwertungsamt — bad-ische Verkauf^ ib-
teilnnc für Automobilwesen in Mannheim — ?u»
Verkauf.

Der Verkauf an die Interessenten findet berfäuf ' «
nur gegen eine b?flir?sanitliche Drinalichkeilsbt »
sck.einiginng statt .

In erster Linie werden berücksichtigtAmte und T' erär ^-tc . Gemeinde- und Kommunal-rerbände . ElektrimtätSwerke und Ueberlant«en»
tralen . Gewerbliche Betriebe .Die Abgabe der Fahrzeuge erfol«t in revariev«

tem Zustande und flwar i :t der Reihenfolae wie die-
felben aus den Reparaturwerkstätten abveliefei?werden.

Die Freigabe von Betriebsstoff und Der « sirno er-folgt bis auf Weiteres durch die bisher »MändiaeZStellen . Si6
Karlsruhe , den 10. Jannar 1919 .
Ministerium für militLrifche Hnnrltnenbeiten.

Abteilung Keaftfahrwefen
ae». : Hartmann .

Der Minister :
nea . : (Seift . ^Die Geflügelcholera im Stadtteil

Karlsruhe -Rüppurr betreffend .
Die Geflügelcholera in Rüppurr ist erloscĥ «?Die verfügten Malznahmen werden aufgehoben. KS'
Karlsruhe , den 11). Januar 1919.
Bezirksamt . — Polizeidirektis » .

Kelch edeldenkender Herr
od. Dame würde ein . Frl.

2 ( M) gütarft
liea . vnnktl. Nnckpahla . n.l>oh . Zins leilien? Airaeb . s
unt . Nr . B2810 an die
JBat P « Sc" wtrtm ,

Inhaber : Martin Sctlön « Generalagent

Karlslrafie 75 Karlsruhe Telefon 3222

teltlüi tod lirsiclenjen
jeglicher Art für nur erstklassige Gesell -

sdiaiten bei streng gewissenhafter Be¬
dienung . Kostenfreie Auskunft und Rat m

Versicherungssachen .

Uebernahme von Hausverwaltungen .
D*

Alte Maschinen ,
Motore und Apparate

fedrr Art , vorwiegend au » Gußeisen , auch 8aJ}fi
. stillgelegte Fabrikiinlagcn B2d79 ■

i U . David , » grl WilheM A!, Tel. 20 « -
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© Heute letztmalig !

Jettchen
Geberts Geschichte".
680 Ab morgen 1

Stuart Webhs

Hab« mich als Musiklrhr «, für Älavier ,
Violine . Lello u. Komposition Hinselbst nieder-
gelassen u. übernehme auch die ieltunz leistungs -
fähig« , emporstrebender Gesangvereine .

Friedrich Schaack ,
Durlacher Allee 25, IV.

früh « 252632

Grzanlst u . Leiter der MlUH -mser Drchestersch -ile.

h Tanz -
Kurse , bei selir massigem Preis , beginnen
diese Woche . Gefl . Anmeldungen B2Ö75

R . Landmesser , Tanziehitr ,
Gorw ' gstrasse 12 .

Bult , (9a nie Kausfchuhe
werden angefertigt . Oberstoff m tv ^ ingen .

Tuchstkuhmacherei Rlbert Zink ,
Avielandtstroh « S8 . ©2969 .2 .1

Moderne
Vüroeinrichlung

für 2 Personen

zu Kaufen gesucht
Angebote unter Nr . 621 an die Geschäftsstelle der

^ « adischen Presse " .

erTWWwW
'u bester Lage einer Garnisonstadt Badens, sehr
gut gehend , ist preiswert zu verkaufen .

Angebote unter Nr. 332846 an die ©e*
IjflftSfteÜe der . Bad . Presse " erbeten .
. Verschiedenes , gebrauchtes

hzus- und NAn Gerßj
Stuhle, Kannen . Kordflaschen ic

^ >8»nerStag vormittag , 10 Uhr . zu verkaufen .
vsosi Cafe Nowack .

ÄnstandseHun « und T 8 l _

sisä li/leta
i „^ le fQd)fiemäfee© tJ ) <«nb

von ObKböumen .
»Jtbtn und Vetren -

PwtM übernimmt
• ötclby , Imbfdjdfiijirlnrr ,

Baknhofstr . 20.

von Gesellschaft sofor
gesucht .

Angebote mit Adr . unt .
B28 ^g an die . Bad . Presse "
erbeten .

empfehlen :

in
Anis

^ # ff # pmlnz
^ aohhotder
1°rzügl. Qualitäten

« Literflaschen

Sttvor V̂11®
öQ . f ■•ti ,ren an Waffen

fachgein . nu4

Äden ' E ' Ng . Hirschstr .
« 2908

Fragens

IcheiltV'. AfV " ' B ' - nd -, n * zahlt am Besten

^ J Gross,
« SBBSBf

* -

5&,., u. Schuhe
ft * w .t . Holzboden

t ^ewylt IN der

Lava . wß .
« cht Vorbereitung zum
Diplom - Examen . sowie
Letirbuch von Esselborn
oder Förster . Angeb . unt .
Nr . B2884 an die . Bad .
Presse " erb .

hWthe^Gchch.
Von prima ZinSzabler

werden zirla 50 000 Mk.
auf 1. u . 000 Mk. aus
il . Hypothek aus erstklass.
Objekte gesucht .

Angebote unter $83038
an die Geschäftsstelle der
. Bad . Presse " erbeten .

4000—51)10 M.
von Selbstgeber aufzu -
nehmen gesucht . Angebote
unter *0207 *! arr dt « Ge »
schäftSst. der . Bad . Presse " .

4000 Mark
oenen sehr mite Sicher¬
heit sofort « sucht.

MncH-rte u Nr . ©2959
an die Geschäftsstelle der
..BaZ« Brasse " erbeten .

AeilttesMiiier
sofort zu mieten oder zu
kaufen gesucht . Angebote
unt . B2899 an die . Bad .
Presse " .

ÄV " Me i' dra»

Au lausen gesucht : Hai -d-
luflfle « . Ü Schubkarren .
IS Schanfaln . » P >>t 1.
Är.fleb . m . Preis u . ¥12928
an die . Bad . Presse " er b .

^ er t .lnittik l—iiiähr ^

Legehühner
liegen '

NA . « &
blufe , Neitsiiefel Grox «
43—44 . Au erfrag , unter
Nr . V. 898 an die Ge -
ichäftSjtelle d. Bad . Presse .

Telephon 1139.
Für BeleuchtungSzwecke «mpfiehlt

Karbidlampen
für Laden u »d Haushalt , in jeder Größe .
Sämtlich « vorkommenden Arbeiten werden

rasch unt prompt erledigt

August K -Opp ,
Blechntrei -, Gas - und WasserleitungsgeZchäft »

Durlach «rstras ) « LI«

AI

I Blechnt

Ein tüchtig «» ©2853

Schuhmacher
kann sofort eintreten .

Schuhmacher -
meiiler , Ma ien ?ir . :<k . 1.

B -' »86

Schuhmacher
gesucht , für in und auher
dem Haufe bei hob. Lohn .

Lueian Wolser ,
Schuhm . u . Mabaeichäft

Karlsruhe . Leopolditr . 15 .

lag .
langt . BrtriebS -
fuchinann b . ®J « f»
senknbrikation , not «
ter . sicherer Arbeiter ,
steht Industrie und
Gewerbe z . Ansertg .
v . ÄlentabilitätS - u .
llnkost « « - Berech «
nnngen . sowie No : >
n »d Nach ?«»?« !»»
tionen noch 2—3
Taned . Wochez .Verf .
Auf Wunsch kompl .
Ginrichtg . Nachkiu »<-
wärtS vorl . schrift¬
lich « Erledizüina .

Anfragen U. B3008
an die . Bad . Presse ".

kl
empfiehlt sich den Bar .

eiverbetr «i » enden znr
nftandhaltuua ihrer
nchfiihrnn ».
Angebote befördert unt .

Nr . B3006 die Geschäfts
stell« d. . Bad . Presse "

. 2 .1
Wer übernimmt in den

ersten Apriltagen

Umzug
einer 3 Zimmerwohnung
von Ncckarburkcn <A . Mos -
dach ) nach Karlsruhe und
zu welchem Preise ? An -
geböte unter Nr . B2892
an die Bod . Presse erbet

Junger Wann ^
sucht freund . mi?al . mu -
sikali^ch, de: evÄ. ein
Geschäft mit ükernebmen
wurde Vermögen « c-
wnn ' cht . doch nicht unbe -
dingt nötig .

An gellte , n>? al . mit
Bild . »>: : er F . G . an d ;e
Gcschästks' elle der »Bab .
Presse " frf -.cen . 289a

JunaeS Ehepaar sucht
auf sofort oder 1 . April

Wirkzchaft
in Zavf oder Pacht zu
iibernebmen .Kaution kann
gestellt werden . ( Mann ist
tüchtiger Metzger ) .

Angebote unter BL849
an die . Bad . Presse " erb .

8 bis SjähriseS
Wttdchen

wird m liebevolle Pflege
genommen , evtl . gm K -n -
te ? sbatt. Anseb . u . B291S
an di« ..Bad Presse " erb .

WM 6öineiöer
oder Schneidermeister
würde einige tadellos «
An,kz « anfertig «» sowie
verschied . Umänderungen
machen gegen ebensolche
sol . gearbeitete ZRödel .

Anaebote unter B2741
an die . Bad . Presse " erb
Wo könnte Herr abend ?

Msitt Rkki 1
Angebote mit Preis unter
3330 :28 an die Geschäfts¬
stelle der . Bad . Presse " .,
2 Panr Reitstiefel . Gr .

29 . 1 Paar nr . Zl! ilit !Irhn .
seil. neu . 4 Paar Unter -
kirsen, sow<e 1 « eikeS
Kleid klir K?mmnnikan .
ten vassend . Le-
bensmittrl *« vertauscht -, .
Adresse in der . Bodisch«

Presse " erfvbr «n un -
trt Nr . ©2060 .

Wer tauscht geg . l Paar

SebenSmittel ein ? Angeb .
unter Nr . BL94b an die
. Bad . Presse " .

Klavier nt m» <ten rtef.
'Men« t»vie -S einschsießlich
S'rrtTrfixirtiMVn erbeten
unter ??r . ©3001 an die
„ SHnfrifche Pteff «

'

Kleiner Hund
zn » « l « usen . Abzuhol «n
gegen Futtergeld u . Ein -
rückungkgeb . Essenwein -
strafe 24. 4 . Et . Tarschein
bitte mitbringen . B2P50

all . Art gebrauchte
MllUiv KleidungSitücke ,
Federbetten , Schuhe ic . ,
wenn a ch defekt . ffi*""
An - « . Aerkauf C . Kummer,

oftlirinßcrfar . 50 , 1,

Turnjchutze
H* . 4(-/41 <( • » » «iucht

vlrxelctf l .nti , '»K'W i
an rie Gs/chastSft.elle der

10000 Hriepsniefes
im ftttf !> crrjtch 1 iinntfs
? St « Hr.( f -yOSWiB!
unter Nr Bf Olli an Sie
Gcichlii ' htlelle der . Bald
Presse " erbet «« .

EinZMiiiW^ aus
in Durlach , am ftufte des
Turm borg « schön (wegen ,
H Simmcr . Mädchenkam -
rwr , c, schlössen« u . uff .
Ppranta . Bctd. reichliche
K .- ller . u .Gpfirficrtäume ,
Carte » , sehr solid geb..
st aii perl Ana . unter

L 30Q? an d i« Bafc . Br .
sc wmtäm
für scklnnie l^ iaur 'st ? u
t-crfanf ^ i, . ©2906
B' klvicnstr . N TU . rte .

WM Sit mUm :
1 HasenftaQ , öteilig zum

abschlagen .
1 Auchthism . weiß ,
1 Paar Brieftauben , noch

nicht geflogen ,
1 Eisschrank , mittelgrob ,

eintüria .
T Flobert - Gewehr , 9mm ,
i Offi ^ irrS -Browning ,

7,66 mm , B3006
1 Geige mit Kasten .

Zu erfragen : Kaiser »
Kr . IS » —IS » . Stb . II .

Z« uertiiBjea
1 echter fchw . Äßti »fb <in »
Stragen auch für Jacke
zum anknöpfen , 1 silberne
Damentasch «. 1 Boden «
stehlamve . Brone » mit
Onir , >. HerrenKKerzreh .
B300Q Kaisers :? . 2lS .

1 g . st Ib . Ayl .- Nemont .-
Uhr m . DoublS - Kette , l g .
Ueberzieher , 1 Arbeits -
bluse . 2 Arb .- Hosen , Her -
ren -Trikot - Hosen , 1 Taille ,
l f . n . Kleiderschurz , einige
Tuchreste , weitz , z. Sticken
geeignet , für Decken und
Läufer zu verkauf . V30L0
Bleich, Akademiejtr . 30 , III

Eine »t' tifie 1' il ;.natnt «
tvi . » tf . xii u Manschet¬
ten . au v?rkru >en Aus¬
kunft unter Nr . ©301k>
in der GekchänSitelle der

Badischen Press e
" .

Schwarzer Ueber ?. iek»ee.
170r—180 cm . seihr gut
et £„ nu Verl, ©2957
TonalaSstr . 20 . H . .lTr .r.

Weinaronbemdluna im
bad . Oberlande sucht so-
fort für Eroedition und
Fiiiyran « der Keverböcher

jüngeren Ksutan ,
möglichst auS der ©ranch -?.
An<Wboi« un !«r Nr . 397a
an die Geschäftsstelle der
. B adischen Pre sse " erbet .

V !echnsr u.
Znsiaüateur
ein tüchtiger , solider
kann eintreten .
03b Jos . Rleeß ,

Erbprinzenstr . 29.
WS

Tüchtiger

Riemensüttler
findet teilweise Beschäf »
tigung . Wo ? sagt die
Geschäftsstelle der . Bad .
Presse " unter Nr . 622 .

Schuhmacher
bei hohem Lohn sofort
g « s» cht . ©2785

Vorholzslraße 39.

MHMer - Wch .
Snch « ver fof . 2 tüchtige

zuverlässig « Arbeiter auf
Sohlen und Fleck, sowie
neue Arbeit . Dauernd gut
bezablte Arbeit . 8u erfr .
-öteinstrast « 6 , IV . B .« ,

Burschen
von 12—lö ' Jahren Verl,

Vnchdandll . Kautsch .
Lnisenstr . 63. B230S

ÜtritiU

Asch !»
in HerrschaftSh >' « S . vor -
erst auk» Land ges. Gefl .
Angeb . mit Ge !>a !tSanspr .
erbeten unt . B2949 an die
Geschst. der . Bad . Presse " .

Yt tistöriwacS , „ . ,
jiWMS Staufen

raw Servieren , das etn>.
Hausarbeit mi b̂ilft . wo-
mnc?lich fran -Ssssch spricht ,
sei.och nicht Hc»up :bedin -
auna . !KW 'j

Sfnf .wraf .
Stadt Wien . N «stqtt .

von 18—10 Jahre « für
Hausarbeit und Servieren
kann sofort eintreten
613 ittaAi «trabe « 9,

bei frei ?. Saalbau .
Zuverlässige » , mit allen

Hausarbeiten vertraute »

Mädchen
sofort gesucht nach Vit «
linken . 8a .

Änche auf 1 . Marz ein
sauberes , «brl . ©2760

Mädchen
im Alter v . 14— 10 Jahr ,
am liebstem vom Lande .
Frau Geiger. Hardtklr . 23.

fe
'
ln MWn .

n ' cht unter 18 Jaheen .
für leichte Hausarbeit u .
Hilfe im Laden , sucht für
sofort Hch . Tisch. Kronen -
strafte 45 . ©2? i0

Braves fleihigeS

Miiöchsn 7
für häusliche Arbeiten
tagsüber gesucht . Zu erfr .
BrabmSftrafie 25 . 2 . St .

Mädchen
fsMinet . mif sofort «Äer
soüt . «es . Sliiützenstr . 73.
2 St ?ck ©2731

Tit !i,tige

Büglerin
für Stärkwäsche sofvrt

gesucht .
Dampfwafchanstalt

Aibert Lau (
BB2 Echerrftr . 10 «.

Wir suchen »um
baldigen Eintritt
für unsere Putzstube
tüchtig « und selbst-
ständig « SöOa

M
Angebote mit Bild

-n . ZeugniSabschr . an

Konstanz .

MVSien - EslM .
Aus 1 . Feblimr wird für

klein . Haushalt ein ffei«
Kll>eS . brav . Mädchen ae-
^pcht : evtl . kann Emtritt
anch fofovt erfolnsn . Näh .
S -rfchsir . 97. I , 622

(Äefncht auf l . Febr . od .
früher , wegen Heirat de »
jetzigen , zuverl . 6Z6

ÄUewmädchen
bei gutem Lohn in kl . HauS -
halt . Zeugnis erforderl .

Westend ^tr . !52. 3. St .
ÄnstäiitigeS . tteifw .es

:Wn ? iiim für Küche und
HauSh ee ' ucht. ? 3Ol0

t ! i,ifer . ?>" . e 151 l
Brove « . fleiiiig .

"
© 2942

Müschen
auf sofort od . spät , gesucht .
Zuerfr . R »dolfstr . S .2St

Eine tüchtige , selbstand .

Fr«« M NW
für Haushalt gesucht .
N 1S0 epit .il » r . 16.

Wonakssrau
oder Mädchen für täglich
nachm . zu leichter HauS -
arüeit sofort oder 1 . Febr .
g« s« Ät . ©2855
Hardtftr « ?!s70 . 2 . St ., r .

Hnmmerich ."
TMTWönäfsftau

für ncTirere Stund .' n
täglich cewcht . Vorüi :-
stellen nach 4 Mr . ©29>53

Kiirnerstrnke 14. II ' .

? Ä
! « slchsra «

©5917 10 , IT.

SteßWgß- Ber
ZsteiligWZs G;sch

Jnnqer Kanfmann .
2b Jahre alt "

, Kriegsteil -
nehmer , bisher im Ham -
burger Export tätig , sucht
Vertrauen » - Stellung als
Disponent od . Buchhalter ,
unter ev . Beteiligung mit
10—20 Mille .

Angebote unter Nr . 628
an die Geschäftsstelle der
,.Bai >. Presse "

. 2 .1

Verkmifer ,
?! Jahre alt , vom Fel >d ?
zurück , sucht in Herren -
und Knaben - K? nfektion
al ? Verkäufer . Dekorat .
it . Lackschriftschreiber per
sofort od . iv <it ? r Stellg .
Angebote unt . Nr . M987
an die ©ad Preise " erb .

Buchhalter
2ü J 'lhre alt , sicherer und
rascherArbeiter ,flott . Rech-
ner u . Korresp .. sucht sich
p . l . März od. 1 . April zu
veriind . Angeb . unt . f ~
an die „Bad . Presse

Kaufmann ,
30 Jahr « alt . mit I a
Zeugnissen , bilanzs ^ mit
Spedition . Verzolluna u.
Schiffahrt ve?drrmt. sncht
kür 1 . Febr . TteNnna .

Angebote unt . Nr . 378 a
«f ! ie ..Bad Presse ' erb
Vmn Heeresdienst ent <

ksiss^ner 30iähria «r
Kaufmann »

ter an Sekbstäntiakeit « -
wölmt n . in allen kausm .
Arbeiten bewandert ist,
gleichviel oh als Verkält -
fer . Lagerist . Kontirist
oder auch als Reisend :
sucht, oestübt auf vrinra
Zeugnisse Stelluni » in
e-n-em Manufakturwaren .
Geschäft oder verwand -̂ r
Branche , od a . in einem
anderen kaiefm . Betriehe .

Angebote nnt . Nr . 380 a
ar die . Bad Presse " erb .

Tüchtig « Taillen » u
Rockarbeitertunen

werden gesucht . ©2222
Margarete Fiedler ,

Amalienstr . 48.
Tochter achtbarer Eltern

al » 617 .3 . 1

LehrmKllieli
zu sofortigem Eintritt
gesucht von

F Zöilhelm Dsering ,
Spielwarengeschäft ,

A«ti) ri « gerftrahe . Ecke
Ritterstrahe .

Dirigent gesucht
Gesangverein , ea . 40 Sänger , sucht tüchtigen

Dirigenten für eine Stunde tn der Woche. Ange »
bot « mit Gehaltsansprüchen sind unter Nr . 616 an
di « . ©ad . Presse " zu richten .

Tüchtiger Schneider
für Abänderungen und Reparaturen sofort aesucht .

Badijche Kleiderklinik ^
Sit fei 80 . 8)2978

Hräuleiu
zum Eintritt gesucht .

Schuh -Gefchiisl . AlMiM A . i

g !MN M . ® «
der gut mit Pferden um -
gehen kann u . Landwirt -
schaft versteht , sucht per
sofort Stelle . ©3011

Näh . TchilvenstraSe 26,
2 . Stock .

Mi efpnottjTJilün
17 J .t m üb . Ljährs :er
Püro . aü ^ k > gr . Gesch .
bed 'rnte auch Telephon -
zentrale ,

' " »b : a» ' 1 . Fe «
brn rr andern : . i
Iirfcijei au !ÜechiSanw.i >
o ? Zahnarzt . OTcfl, A » -
geböte unter Nr . B2P * ' .
an die Geschäftsstelle der
.©ad Piesse " erbeten .

Ein großer , kräftiger
Junge , welcher bis Ostern
au » der Sckiule entlassen
wird , möchte gerne da »
Feinmechaniker -Handwerk
erlernen . Angeb . sind ein »
zureichen an die . Badische
Presse " unter Nr . ©2890 .

Welch . Dentist
würde auS Elsaß auSne -
wiesenen Lelirlinn lLeb-
rerssohn ) . d. schon 1 Jahr
Lebrzeit durchmm ^ in die
Lehre nehmen . wenn
niöffl. mit VervNemina .

Anlgebote Zwingert . So -
tel Viktoria . Karlsruhe .
Braves , fleißiges Mäd .

che » . daS schon gedient
hat , fnchte Stelle in kl.
HauSbalt aus 1 . Februa ? .

Angebote n . Nr . ©2839
an die . Bat » Preise " erü .

Z!
sncht Ttellung auf I .März
für Karlsruhe . Angeb . unt .
Nr . ©2831 an die . Bad .
Presse " erbeten .

kann ich in kurzer
Zeit

IWtlWMl !
erlerne « ? Gest . Angeb .
unter Nr . ©2981 an die
. Bad . Presse " erb . 2.1

Gebildetes , junge »

FrSulein * *

« « schSsiizing

l . 'Äanl « '&
Angeb . nnt ©2998 an die
Weichst , der „ Bad . Presse

Suche bis anfangs Fe -
huin * für üuerne 17iäbr .
Schweiler , kräftige » , ehr¬
liches Mädchen , passende

KteUttRg als
ARklwgerin

an » Vüsett . Stüde od. >
Antermnio als © .' icklie-
Herin eot . auch als Zim¬
mermädchen in g 'lt -eS
SmrS hier .

Anacoote uuvt« ©2955
an tic © Jirfwftsstelle der
■'Bnfr "' rt' fic" erbeten .

! >t<kt auf 1 . April moderne
3 HimtNirwolniuna mit
elektr . Licht , «vüdweststadt
bevorzugt . Angebote unt .
Nr . ©2750 a . d . » ad . Presse .
2 - 3 IlNSierwohNLKS
(auch Mansarde ) per fos.
od. 1 . April in der Oststadt
von ruhig . Leuten gcsucht.
Angeb . unt . ©2876 an dl«
. Ba d . Presse " erb .
Kinderl . Mepnar sucht

auf sofort 2 Himmerw »h.
nuna lauch Mansarde ).

An<« bote it. Nr . BÄ74
na die Geschäftsstelle der

ab P re ffe " erbeten .
20 MK . MlShNslg
Wer kinderl . Ehev7,tr

auf 1 . April oder früher
eine 2—3 Ziminerwull »
nitno besorgt ! Angebet «
sind zn richten an die Ge -
schäft ? ' ielle der „ Br -disch .
Presse " n . Nr . S8S620 .

Servier ^ rl .
Streng solid . Fräulein

fnrfjt sofort in nur gutem
Hause « teilung . Ange -
böte unter Nr . ©2883 an
die Geschäftsstelle der
„ Bgdiichen Presse ' erb .

tzllMä - ittil !
gesetzden Alters , welche
einem kleinen , l . Hau - -
hglt Pcvftehen kann , sucht
Stelle bei alleinst ^hed.
Herrn , auch auiS Land .

Augeboie u . Nr . ©2913
ac die Ges .chöstkstelle der
..©ud Vrrffe " erbeten .

Laborantin ^
medi^ .-chem. . bakt . . mikr ..
seither in <rnj &!f . Krau -

nh . täiia . erfahr : M
Schretbmasch .

^ mu
.. . ^ ribenSilfe . Gerl .
l̂ng ^ Äe unt . Nr . ©2957

an die .. ©od Presse cd .

Junge ? Mädchen
19 I , sucht AnfonaSfteCe
al » Stute bei einer
Dame rder bei älterer
Herrschaft Ana . u .582959
an die „ Bad Preise " erb .

Wnzeres Mulein
sucht Anfangsstelle zu
Kinder nach auswärt «.

Angebote unt . ©2873 an
dir . Bad . Presse " erbeten .

Bessere »

Mädchen
sucht Ttellg . auf 15. Jan
oder 1 . Febr . a !S Zimmer -
mädch«n oder Servier »
fräulein in besser . Hotel .

Angebote u . Nr . ©2725
an die . ©ad . Presse " erb .
Junge », kräft . Mädchen ,

sucht tagsüber Befchäf .
tigltttil , entw . im HauS -
l'ctlt od . ein Büro fti» rei¬
nigen . Näh bei Heberle .
Goetdcftr . 27. Stb .. III .,
rechts . B2927

Mädchen .
jüngere » , gewandte » , in
allen h -iusl . Arbeit , er »
fahr , sncht Stellung als
Stühe a . d . Lande , am
liebsten im Pfarrhause .
Frl . Maria Lemblie. Ptorzi .cim ,
Raiserfriedrichstr . 73 . m a

Gut möblierte »
Mhk-u.WülziNliner
auf 1 . Febr . zu termiet .
Herrenstr . 54, II . geg.' n<
über d . Gr . Gart . ©2753

©iU mööl . Mmt
an bess . Herrn f. fof . zu
verm . Zu crfr . BW !̂ 2
Krenistr W. 1 Tr . hoch .

in
Al inöbl . Mmt

rermieien . S?292i
? inininHtrfff ' e 10. t>t .

Gut mödl . Mim
NN? an solid . Herrn auf
s« fort zu verm . Amalien .
ftrake 4. 1 Tr . BL772
MöbU Zimmer
in ruh . Haus« an soliden
Herrn sofort »u verm.
Werderstr. 3 , IU . ©2732

2 gut mebl .Zimmer. «Ä
»ermieten . Zu ertrage
<82877 « t - instr . « . IV

Alleinsteh . Ehepaar sucht

ZiVMril . KU !
« uf I . April evtl . avch früh .
Angebote unt . B2882 an d.
Geichst . der „ Bad . Bresse " .

Iljw
zu mieten »«sucht mit od.
ohne Pens . Näbe Goethe »
schule ; sofort od. 1 . Febr .
Angeb . unt . ©2728 an di«
GeschästStt . d . Bad . Presse .
Solid . Fräulein sucht a.

sofort unccn ., mSvliertes
Zimmer , gleich welche Ge .
ge :'?». An«>eb. mit Preis
unt . Nr . ©2937 an dia
an tie „Bad Prrlse " erb .

«Tut möbl . Zimmer in
Nähe der Hochschule a ^-
sucht. Anocl )ete u . ©L740
ar : die CSeschZftMtell * der
Bai > Presse " erbet ««.

ftlü « Iii MW »
auf 1 . Febr . v . gebildetein
Herrn zu mieten gesucht .
Angebote unt . Nr . ©. 2805
a . d . . ©ad . Presse " erbeten .

Jung , solid . Nlann
sucht per 1 . Februar schön
msbl . Zimmer
mit Verpflegung

bei anständigen Leuten .
Angebote unter ©2886 an
die „Badische Press « " .
Junge Frau sucht eins ,

miibl . Zimmer .
Awrcbote it . Nr . ©2618

au die Geschäftestelle der
. Bad Presse " erfreten .

Emiill . lniU .ZinlWr
bei geb . F «milie wt 1. 2.
in der Weltstadt o« suche .
Ana . m . Preisangabe ».
B !'0l7 an d . ©vd . Presse .

Gut mSbl . angen . Zin »»
mer in der Oststadt kof.
od . bis 15. Jaruar von.

errn m ini.'ten « sutfii.
na . u . © "'/ •07 a .Bnd .Pr »

Möbl . Dimmer
mit 2 Betten tot » zwei
Herren aesucht . Geft .
Annebote »inter ©29^5
an die „ Bad Presse " erb .

Sofort «esuckt aemüt -
licheS Zimmer mit »wsi
Betten u . Keckvxleaenbe : !
v . ,wei älteren Damen .
Gefl An^ eb. unt . ©2961
an die Geschäftsstelle der
..©a !> Presse " erfeten .

Möbl. Zimmer
von solidem Herrn , mil
Licht, auf sof. od. 1 . Febr .
gesucht . Osf . unter B2683
an die „ Bad . Presse " . 2.2

Zimmer
fut möbliert , womöglich
separat , von bess Herrn .
Dau « rinieter . sofort ge»
sucht, AmrbMe u . ©2tii)S
an d !e Presse ert >.

ÜBiSMiert
1 oder 2 Ziinrmer mit
S Bett *n « . Kochgese» ui»
heit ch-ne Bedienung von
auswärtigem Eh>ev-» vr
n :it % Jahr altem KinÄ
sofort afcM' r 1. Febru .ir
gesucht . Aiuerto 1« unter
Nr . BSS70 an die Ge-
schäfiAlt. der Bat ». Presse .

FürGtimnaliastenlObe »
f rrriTen"

! B <rhnuna mit
Seil gesucht. Anaetotc
unter Nr . B2982 an die
Geschäftsstelle der . ©at ».
Press - " erbeten .

ßeeres Zimmer
«um Möbeleinstellen für
sofort oesucht . Angebo«
unter Nr . B2747 an die
Geschst. der Bad Presse .

täh .

U
»zjm
J *: « « v?®t »' ti ' ftr . 9,

nzsmmerw
vm.

' '— « üf

LlSfö
ApjMftru

"
f; e 18, i Sr . lts .

cit , Zimmer .

Unmöbl . Zimmer von
einem Herrn iDauermte -

diif ?ommenkd «ön 1.
A '.' ril m mieten ftCfttmt

an
'
? te

8l
^

e
c4rstt ' We!̂ der

'

Zliinner zu
»zwecken w der Mit -

. . .iwtgeknck 't
Gefl . Angeb . n . 87S an

d >e GeschäitSst . der . Bad .
PreKe " erbe »« .
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Statt besonderer Anzeige
Nach Qottes Ratschluß verschied

heute früh ganz unerwartet unser
lieber Vater , Schwiegervater und
Großvater , der

Grojjh . Rechnungsrat a . D.

Leopold Meider
wovon wir Verwandte und Bekannte
hiermit in Kenntnis setzen . B2989

Di! imM Miete .
Karlsruhe , den 13 . Januar 1919
Die Beerdigung findet in aller

Stille statt .

Todes -Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekann¬

ten die traurige Nachricht , daß heute
mittag ' /sl Uhr meine liebe Frau -
unsere herzensgute Mutter , Tochter ,
Schwester , Schwägerin und Tante

Luise Grimm
geb . Reck

nach kurzem , schweren Leiden sanft
entschlafen ist . 619

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen :

Val . Grimm , Kaminfegermeister .
Karlsruhe , den 13. Januar 1919-
Ettlingerstraße 43.
Die Beerdigung findet Donnerstag ,

den 16. Januar 1919, mittags Vi2 Uhr ,
von der Friedhofkapelle aus statt . .

Todes -Anzeige .
Qott dem Allmächtigen hat es ge¬

fallen , meine liebe Frau , unsere un¬
vergeßliche Mutter

Frau Justine Winter
geb . Dannentnaler

Sonntag abend V ' 8 Uhr nach kurzer
Krankheit unerwartet in die Ewig¬
keit abzurufen . B2843

In tiefem Schmerze :
Wilhelm Winter , Briefträger

u . Kinder : Walter,Elisabeth u . Johanna .
Karlsruhe , den 12. Januar 1919.
Augustastraße 13.
Beerdigung : Mittwoch , den 16. Januar ,

nachm . 4 Uhr, von der Leichenhalle aus .

Todes -Anzeige .
Verwandten und Bekannten die traurige

Nachricht , daß meine liebe Frau , Mutter,
Großmutter und Schwiegermutter

heute nacht sanft entschlafen ist . B2893
Im Namen der tieftrauernd . Hinterbliebenen :

Ernst Lichtenberg .
Karlsruhe , den 13 . Januar 1919.
Beerdigung : Mittwoch nachm . */«4 Uhr .
Trauerhaus : Sternbergstraße 5.

Todes - Anzeige .
Am 13 . Januar 1919, früh 1 Uhr , verschied

nach langer , schwerer Krankheit meine liebe
Frau , unsere gute Mutter , Schwester und
Schwägerin

Jluli ® IMovak
geb. Dörr

im Alter von 38 Jahren . B3014

Der trauernde Gatte
nebst drei Kindern u . Verwandten .

Karlsruhe , den 13 . Januar 1919 .
Beerdigung : Mittwpch, den 15 . Januar 1919

nachm . ' ;t3 Uhr , von der Friedhofkapelle aus '
.

Trauerhaus : Karl-Wilhelmstr . 36, 4. Stock.

.Hu tauten aeiudit : Äl.
>ölius in Karlsruhe ober
lJmaec .enh . ttnvtMunrt 3
bis 4000 . Ä , nur v . © i !6ft«
Verkäufer . !fna . u . ©29öS
ctr . die „Bad Presse " erb .

Zentner & t Ö U I
zum Einschneiden zu
kaufen gesucht . Angebote
unter 932951 an die Ge¬
schäftSst. der ..Bad . Pr .

" .

gebraucht , mittlere Größe ,
zu kaufen gesucht .

i Angebote u » t . Nr . B290V
an die »Bad . Presse " .

üu Julien » ' sucht. An¬
gebote unter Nr . 932968
an 'elf ■Bad Pre ^ e " tri '' .

für zwei gröfeere Schau¬
fenster zu kaufen gesucht .
Anaeb . a » Emil Möhler ,
Nähmaschinenhandlung .

Waldkir . 40° . ©2073
"

«

Gas - oder
Benzinmowr
3 PS . mit Blitz u . Wolf
zu kauf . aes . Ann . m . Preis
u . © 798 a . d . Bad . Presse .

CihmWt
mehrere gebrauchte , werd .
zu Köchsien Preisen ange -
lauft . Angebote unter Nr .
»05 an die „Bad . P resse" .

10 m gebrauchtes , gut
S Linoleum
von 90— 100 cm breit , au ?
gutem Hause zu kaufen
«elucht . Preisangabe er -
wünscht unter Nr . 932784
an die „ Bad . Presse " .

Luftgewehre
$ £09i02rti. lunitien
tauft 03022
« . Böttcher . Ubier itr . 40.

Pmno ,
gut erfurften . zu kaufen
gesucht. Nnaeb n ©2729
an die „ Bnd Presse " erb

MIl ml! AliilllÄ
wird zu kaufen gesucht .

<8 . M „ Tteinstrnste 10.
1. Stock . BW8 »

Zu - asten ges . :
einen gut erhalt . Donn -
tag » <«nzna für mittl . Fig . ,
ein vaar s.-t>öne ? onnt » a4 '
stirsel , Größe 41 , sowie
Armsen « . Unterhofen ,
lleherziehet f . Werkt « i « .

Angeb . Marien r . 7» .
1 . Stock . B2374 .3 .3

Heimkehrender Ärieger
sucht guterhaltenen
Ultit »!« hillig zu taufen ,

mittlere Größe .
Angebote unter Nr . L916
an die Geschäftsstelle der
. Bad . Vresse " .

ZMMiUW
Verren -Tlnznq , Tnmeti »
Nleider , Kinder - KleiVer .
verschiedenes Weist,eng .

Angeb . u . Nr . ©3027 an
die „ Bad . Presse "

. 8 . 1
Gut erhaltener

: «

(große Figur ) zu kaufen
gesucht . — Angebote mit
Preis unter Nr . « 2897
an die „ Bad . Presse " .

ftowirfößntenjtii ) ,
schwarzer oder dunkel¬
blauer , und 1 Paar Kna¬
benstiefel Nr . 38, alles gut
erhalten , 1 Paar Mädchen¬
stiefel Nr . 35 werden »»
kaufen qe >n <» t. Angebote
unter Nr . !PM1 an d . Ge -
schäftsst . d . Bad . Presse . 2 . 1

Getragenen
Knaven - Anzuq

für 3—4iäfiri -acn Jun » 'n
3u kaufen gesucht.
Angebote u . Nr M062

an die Ges bäftSstelle der
Bad Presse " erbeten .

HiiisckeS . 2 ' I.stöckigeS

Wohnhaus
mit Hof , Oi >f»aarten sc .
in der Hirschftrafte für
53 VOO Mk . zu verkaufen .

Angebote unt . Nr . 571
an die »Bad . Presse " erb .

GuterhalteneS vierräd .
K a st t n hi 8 ß 1 11 h t n

ju verkaufen . B . 2872
M » r « ensf .7 . 3 . St .recht».

Zu verkaufen
eine größere Parti « von
der ? ?aichine zugeschnitte -
ne » Lefset ' i' l, . >1naeb .

an Frau Oairald ,
Tisckinacr - LandSdausen ,

A » s« V»en ^ ! ii « en .

Feiiklsicheres
eis . Gehriinkchen mit
Sicherheitsschloß preiiw .
zu verkaufen .

Anfr . unter Nr . BSS7V
an die „ Bad . Presse " .

f
M V - rk - nfen : 1 Tisch m.
isenpl ., « tftHlflf , R »dr -

gefl ., 1 4- teil . Etascher .
eich ., I gr . u . I kl . Gpie « el ,
I eis . Waschständer mit
kbarnit ., all . noch « » « Weg .
Wegzug s. hill . abzugeben .
« öthe r . » I . Hof . © 2938

Badewanne
^ ink . grob mit Ahlauf ,
eine .'ii « m » rt « schwanne .
ein Schlies ^korb . sei>r « ut
erhalt , bill . z . verk . ©2936
<H »tHeftr . 5i . Werkstatt .

1 noch fast neuer , ge-
brauchter , größerer , elek¬
trischer ©2770

ÄelechlmsVrser
für Wohn - und Eßzimmer
passend und elektrische
Hin p ? l , preiswert adzng .

Zu erfr . Mittwoch von
3—51.T . ' übe itbflr .39 , ll . .r .

Eine noch gut erhaltene
Kobeldank

zu nerkanlen bei ©2914
Ludwin Kaiser . HagSfcld ,

Hiudenburgst r . 34.
Gut erhaltenes

Billard
preiswert zu verkaufen .
5329 ^9 TJhein rtri »rte 77 ,
Zu verkaufen : 1 gedeck¬

ter rrut GaSherd . lChaise .
longuedecke. »in roollertcr
Bett - Tevvich.

A » garten ltr . 46, 3. St . .
links . B2764

Motorrad
zu verkan ' en . S027O3

kirllinlch . Jkremftr . 16 .

Motorrad
( In Motosacoche ) betriebs¬
fähig , zu verkaufen .
^ 18ertC '» >' radt,Dnrfach
(B vöfeirn ' tiitt 18 . © 2859
r
Mtm . tolerier
für Gas bat zu verkaufen
B29N Wilheli » >' r . 26 , ! .

Herren - Mantel
für kl . Figur zn kaufen
gesucht . Angebote mit
Preis unt . B2875 an die
„ Bad . Presse " erVeten .

L „ der iireihize

Ziehharmonika
zu kaufen gesucht . An -
geböte unter Nr . 611 an
die GeschäftSst . der . Bad .
Presse " erbeten . & 1

§ : n Slirnhzeüel!
wird zu kaufen gesucht .

Zu erfrag . Tteinstr . « .
4 . Stock . ffl '871

,' iu taufen ueilullt !
Zirla 4 —5 ! ,0 leere

Fadenroüeu .
Angebote unt . B2888 an
die »Bav . Presse " erbete n .

Zu kaufe » gesucht eine

Angebote unt . Nr . ©2890
an die Geschäftsstelle der
. Bad . Presse " .

Gebrauchte , auterhalt .

ebenso ein OifizierSum -
bang , eincduiikleHerren -
Hose, Gr . 74— 75. Angeb .
unter Nr . B2808 an die
Ges ckiäftsst. d . Bad . Presse .

Weiher Herd
gut erhalten , zu kaufen
gesucht . Angebote unter
Nr . ©^894 a . d . Geschäfts -
stelle der Bad . Presse " .

3u Mit aeHicöt :
Spiegel , Federnbett .

Angeb . u . Nr . B302S an
die „ Bad . Presse "

. 2. 1

Schneider -!
Wer übernimmt 2Ben-

z^ ge u . Ueberzieber ? An -
« n , Umändern einig . An¬
gebote mit Preisdngabe
unter Nr . ©2997 ait die
GeschäftSst . d . Bad . Presse .

Schuster !
Wer übernimmt tinfer -

tipung von einig . Paaren
Kinderschuhen . Schäfte
werden gestellt . Nngebvte
mit Preisang . unt . B2999
ait die . ©ad . Preise ".

Hobrolouenhoner
zn taufen gesucht . An¬
gebote unter Nr . 610 an
die Geschäftsstelle d . . Bad .
Presse " erbeten . 3 .1

Elektrischer
ScsrirtHhen -apparal
( ^ öb ) ?>. kauf . ges . Ang .
U.B293S a . d . . Bad .Pr .

" erb .
Wer verkauft

ein . Kriegsinvaliden eine
AuHsteuer geg. ©arzahlg .
oder an einen günstigen
Gegentausch . Am liebsten
auS besserem Privathause .

Angebote unter ©2847
an die . Bad . Presse " erb .

Güte KorltZnMlne,
eine ^npfelmof^ine
für Weinkeilerei zu kau-
fen gesucht . Angebote unt .
Nr . 627 an die Geschäfts »
stelle der . Bad . Presse " .

Ein noch gut erhaltener

mim m m
wird zu kaufe » „ eiucht ,
Offert , unt . B2648 an die
GeschäftSst . d . Bad . Pr <sse .

SfliiKiMS» idm,
dunkles , febr gut erhalt .,
für große Figur , Gr . 44,
sowie ein Paar
Barnen -

SchnüPEtisfel ,
Größe 42 , neu oder sehr
gut erhallen , »« kaufe «
gesucht .

Anflebote unter ©2802
an die »Bad Presse " erb

1—L Stück

Reform - oder
Morgenkleider.
noch gut erhalten , Gr .
42—44. zn kaufe » ne «
sucht . Angeh . unt . Nr .
© 2880an ^ . Geschäfts¬
stelle der Bad . Presse .

Vorhänge .
Vier ca . 3 m lange und

l ' U biS l ' l, m breite Vor¬
hänge für GefchäftSregale
zu kaufen gesucht . AuS-
sührliche Angebote unter
Nr . 575 an die Geschäfts -
stelle der Bad . Presse erb .

Suleit =®arditHi
150, 130, 80 cm breit zu
kaufen gesucht . Muster -
Angebote erbitte an

vö . Schmidt . Na
328a Mllllheim i .

Teppich
ein ca. 4 m langer , g m
breiter und ein ca. 3l |, m
langer , 2' W m breiter

Bodeukeppich
zu kaufen gesucht . AuS.
nihrliche Angebote unter
Nr . 574 an die Geschäfts -
stelle der ©ad . Presse trb .

Ein Paar gut erhaltene

lidienfMe
Nr . 35 zu kaufen gesucht .

Angebote unter ©2885
an die . ©ad . Presse " erb .

Ein sehr gut erhaltenes
Kinderbett

mit Matratze zu kaufen
aesucht . Ängeb . unt . © 2947
an die „ ©ad . Presse " .

i MlipSHtlKl
hell , gebr . , zu kaufen ges.

Offerten unter ©2064
an die »Bad . Presse " erb .

Billige « MM

KanarienpSrchen
zti kauf -' » cef . Weiden¬
dach . Kärcherftr . ö7 III. St '

>ju kaufengesucht 1 Paar
bess . Herren,chiiiirstiefel .
Gr . 40—41 . Preisangebote
unter Nr . © k!606 an die
. Bad . Presse " erb . 2 .2

Pony !
Ein Pony samt Wagen ,

auch einzeln , zu kaufen
gesucht . Angebote an

Job * . Ueuseh ,

Mauttiere
jung und gute Läufer , z«
taufen aesucht . Angebote
unter Nr . B28I6 an die
GeschäftSst ^ d . Bad . Presse .

He« oder Slro !)
einige Str . zu kauf . ges.

Gefl . Angeb . unt . ©2782
an die »Bad . Prelle " erb .

t»ert '« « fen i gleiche
neue Paradies - Betten ,
Tüllbettdecke , verschiedene
Federnbetten . Sehirrmann ,
M ' rkftralenstr . ^ 3 . vt .

sSlillklMWIllSi
komplett , fast neu , zu ver -
kaufen . Metz, Markgrafen -
strafe 41 . © ^701

Vleradehalter zu ver -
kaufen . B ^ 995

Nelten ^ r . 31 . 4. St .
(S oft . Lich !p .»uSiNvarat
mit Gestell , sowie Zeilen ,
tisch zu verkaufen . ©99^3

^ iinierstrnk ' « -rt , 1. St .

Für Konfirman : :
.<!>emÄ ? !>. ^ nt5 < , <NlacS -
HanSschui «7 '/« einmal ge -
tragen,preiswev » ^dzu ^ eb .
^ enzstr . 111rechtL . B297l

,' iu verkanieu
fast neuer Kinderwagen
mit Nickclnestell. Zu erfr .
von vorm . 8—2 lthr Nn -
balfftr . a :t , s. . HthZ . lks.

Einige Z' iiiiend la

KKNJskörpcr
für

GssgMhlichk
billig abzu eben . B3013

Vinzentin «>ftr . 9 , I .

Zu verkaufe »
größerer Posten

Zigasrre *!
preiSw .

^
Zcheffelstr . 30, ct .

Vir - 6 Uhr . ©2697 .2 .2

Tsilettcil -seise
lvrima ) einige Karton zu
verkaufen . ©2736
Werder « r . 7N,IV ( (Stein )

Waschmange
Grohe eiserne auf Nvllen ,
bereits noch neu , f . Hotel ,
Gasthof , Pension , auch zu
Lobn -Maiigerei geeignet ,
I Waschmaschine . Weiß -
blech, 1 größere , f . schön «
Kit -henanricht weg . Aufg .
d . Geschäfts alles f. billig .
t« öthe5tr . kil . Werkst . B«»

Äliltiies Kleih
neu , weiß auS Maschinen -
seid« , elegant gearb . billig
zu verkaufen . 5? ig . mittel ,
vlnaeb . unt . ©2944 an die
Geschst. der . Bad . Presse ".
l Ueberzieher . 1 Burich -
Ueberzieh .. > Lportkott . ,
I Ntödchen - Mantelu . ein
Marderpelz mit "" » ff.

SaifcrtfröSe 17 m
Ebenda ist neues , hellblau .
Seidenkleids , verk. © 2953

« Ä AI II er .
Dunkl . Gehrock m . Weste ,
schwarze Hose u . eine and .
Hose , H .- Gummimantel ,
mittl . Kig^ l Paar Tour «
istenschuhe swie neu . Gr .
43 , mit Pel ^ einlagen ) und
and . Schnürschuhe , Pelz -
boa , 20 !Wt. , Zylinderhut .
<Är. 54, alles preiswert
abzugeben ZZbrinaer «
ftr . 50,1 , ßummer . 2977

I P . Sotfjis
'
Hfle,

1 Plüschjacke . 1 Tuchiacke , 1
grauer Mantel , Ischwarze
Bluse , 1 Damen -Regen -
schirm u . 1 Pelz sind zu
verkaufen . B3096
Wal > horn ?!r . 21 . III , l .

Ju verkaufen
Herrenanzug , Smoking ,
Awar ». ffrack , Aitevka ,
Kleiderrechen , eis . Schirm -
ständer , Wringmaschine ,
W932 UäUttbttr . ö, vt .

Fahrrad
f?fbler '> wenig ftehraucht .
mit Sriebensmimmi , zu
verkaufen .

Angebote n . Nr . BM3Z
m . die ..Bsid Presse " e rb .
Zu verkaufen Ein fchö

ncS Damenrad mit vrimr
6 ' !' MMi.

Marienftrnße 79, enter
Sii ' ck. ©2'576

Emalliierd .
Groß . Herd (auch f . Wirt
schaft od. Pens , geeign . ) m.
gr . Back - u . Wärmeof . , sehr
gut erh . , f. 250 Jt jiMier «
(nuten im r
l̂ erdschloss

sen im Sluftr . w . Weqz .
Götheftr . 51,

Werkstatt « 2926

Sillld au wrh uTr« :
1 Violine , 1 wenig gebr .

Mil .- Mantel , 1 P . wenig
nebr . Stiefel , Größe 42 ,
4 weiße Schürzen . BS905

Durlacl -erstr . 20 , IV ^
Igt rammovvo » mit

Platten lit billig zu
verkaufen . Preis 50 2Kf .
B :;9 ! 8 ffronenf ' r .

": S , Hl .

2 Agiizttl -Zichem ^
1 Lyr8 .3 !iber

preiswert in verkaufen .
Rudolfstr . 3, 1., rechts

ttnn ' rahmen ( atolö ) m
Bild , Staffelei preiswert
zu verkaufen . © '̂808

WilHelmstr . 48 , r.
!£ 01>> ( lfl »nt «. Mal . 12 ,

Mauser -Telchiiig , 6 u . 0
mm .Luflb chsen preiswert
zu verkaufen bei Vlavel ,
Liaiserstr 22S, Eingang
Hirschstr . . Laden . B29I0

î ait neuer
KandkoNer

lRot ?rplatten ) preiswert
zu verkaufen . 630
!l! üv purrerfir . k!, Hof links .

Ekeylldier - RM ,
ein . Müde , Gr . 55 . Win¬
termantel , Kiv .. für ft& .
Ŝ tf.ut . 1 Pnar neue Ink .»
etiefer , Gr . 29x6 . zu
etrk . Adr . m der »Bad .
Presse " u. Nr . ©2S4S »u
erkraaen .

Sföaic feldorauc
Lfsjziyrhl̂ le

<mfve . starke 5?ir*ut
in verkaufen . ©2988
Durlacherallee 26. vt , 1.

Hocheleganten 691

Cnioliiiig -AiiiW
schwarzer Rock . Militär¬
mantel . alleS fast neu ,
1 Paar >Vick lgamaschen .
I D » illich !) » se . » raaen .
37 und 42er , »« Verkauf ."

M . S . Z. S1 .

ISerreii-Wcrzlslm
1 Trauerhut mit Schleier ,
10 Pfund Seifenpiilver .
1 Paar mod . Ohrringe ,
alle » billig . Vaumeifter -
firafie 32 , ® th . Il . r . ©2833

vchAürz . I!eberz!eöek
zu verkaufen . ©2718
Kurven » ?, k . 2. St . lks .

I Herabgesetzte Preise |
fNiiiiiiiiiiniiiiiniiiiiiiinnuuunuui 1itiiiiitiniiiiiiiiiiiHifiiniHNiul

elzwaren
Kanin, mod. Form 25 .- 38 .-
Kanin , schwarz . 23 .» 36 .-

Seal -Kanin . . 62 .- 11 O .¬
Alaska - Fuchs 107 .- 149.-
Skunks - Oppossum

Muff 28 .- 46 .-
Muff 25 . - 58 ..
Muff 38.- 82.-
Muff 75 - 175 .-

88- 132 .-

71 »

Echte Skunks
Echte Iltis- Pelze 175 .- 368 .-
Echte Nerz-Pelze 275 .- 398 .-
Feh- Pelze , Wamme 24 .» 48 .-
Feh- Pelze , Rücken 80 .- 98 .-

Muff 158 .- 160 .-
269 .- 325 .- Muff 298 .-

Muff 285 .-

Muff 43 .-
Muff 95 .-

Mantel- Kragen , versch . Fellart 26 . - 36 58 .«
tMttitiiiiaitvtiiiiiiiiiiiiiii'tj

! Kinder - Garnituren
j Kanin , Kragen u . Muff zusammen C . ö

Hermann

50 [
j

■■ ' W .

Zu verkaufen : ein noch
guterhaltener

vodorTis ^ or
für jg . Mann v . 16—18 I .
sowie ein Frauen - ?lactct .
>! ' ^909 Luilenftr 67 . III 1.

2 Uederzieher
sehr gut erhalten , sind
zu verlaufen . Wo ? sagt
, ie GeschäftSst . der >©ad .
Presse " unter B28Q1 .
Schoner schwarz . Herren -

tii ' cjielier sn verlaufen .
B - S4I Nmikeitr . 3 . vart .

Gehrock
für mittlere ! Figur billig
zu verkaufen . B . L773.
Klauvrechtfjr .LV . S . IV . r.

Ein eleganter ©3024

IÄMI Alljlig
sowie L Paar He ?reu -
stiefel , Grö ^ e 42— 43 und
cinißc Joppen mit Weste
iinb billig ju verkaufen .

^ ' aldd » rnltr . Äl . fTI. lks.
> . ant ? l- ^ le >v

Größe 44 , blau , 80 Mk. ,
SN . Dämenpei », 40 Mk .,
? ! ädch » n » P «! i «ar,iitnr .

18 Mk. zu verkaufen .
©2727 ViWrftr . ül . pt .

Eleganter , neuer
Theakermantel

(Tuch beigefarben ) zu ver -
kaufen . Zu erfragen unt .
Nr . B ^8ö« in d . GeickartS -
stelle der »Bad . Presse " .

Fast neue «5teiiuuileg >
kragen Nr . 43 billig zu
verkaufen . B ^921

>i !h,Imftr . .1K . 4 . St . .ön .
- VortifiiiKe ~3Qtv

prima Ware , abgevakt u .
am Stück , billig zu verkauf .

Waldliornstrahe Nr . 30,
im Laden . 8 .i*

ein Polten , 80 cm u . 2 m
breite Ware , prima , um¬
ständehalber zu verkaufen .

Anzus . bis 3 Uhr bei It . ,
Lophienrir . I . III . BL4L7

JS Jt
r©amenocIoucyuf
M Nasie!

preiswert zu verk . ©2802
Woldhornvr . 22 . Part .

Eine gute
Nutz - u. !? ahrkuh
38 Wochen trächtig und
1 paar Läufer - Schweine
hat billig an verkanfen
Ganz, Daxlanden , HaHnen -
strajze 4 . ©2990

Dorts . ist auch ein weiß .
E >n ailherd zu verkaufen .

«schöner

Foxierrier ,
RüSe , rassenrein , 1 Jahr
alt , sehr wachsam , , u ver¬
kaufen . B2S32

.ffrieq ?tr .60,2 . (5t .
T « «»scher ©5574

SlIiilser -HUi>
1 Jahr alt ( Rüde ! zu Ver -
tauf . . Lamm ". Mühlburg .

2 elegante kleincTrauer »
bitte 4 16 Mk, l Trauer ,
schleier 10 Mk. zu Verkf.
Anzus . Mittwoch V. 2—7 .
B3019 Ainalienftr . Kl , I.

Ein fast neuer schwarzer
Damen - Velourhu », zwei
neue tzteppdeekeu und
ein Kinhermantei preis -
wert abzugeben . ©2978

Kaisern ? . 17, 2 . St .
Zwei neue , leinene Bett >

tücher u . zwei neue Oder -
bettiicher z. verkauf , im
Austr . : Kaiser -Allee 149,
3 . Stock . 252367

160 mMe-Leinen.
70 cm breit , <i 12 u . 14 Jt
per ra zu verkaufen . An¬
gebote unter Nr . ©2647
an die Geschäftsstelle der
. Bad . Presse " erbeten . 2.2

iu verkaufen . Angebote
unter Nr . © !/952 an die
GeschäftSst . d . Bad . Presse .

Nähfaden
bester Leinen - Faden ,
40er , 1000 m - 8toQ « n,
, n verkaufen .

Off . unter ©3015
! an die ., © ad . Presse ."

Reitstiefel,
wie neu , Gröfee 42 , billia
zu verkaufen . Händler
verbeten , ^ u erfrage «
unter B3023 in der
schäitsit der „ Bad . Presse .

ZU verkaufend
neu« Militär - Reitstiekel .
Gröke 27/6 . zu verkause, «.

Lammktraße 7 6. Vierth
SKi -k . rechts . B2Z1Z

1 Pr . ?' eue,noch nichtgetr .

FUZ- Stiess !^
Größe 42 . 3 Bände Plt *"
ten . Die neue lie » *
mettiode , zu verk.

Sckloß Rüvvurr , 3. <5h

Zu verKausen :
Nohrsiiefel . 42—43 . Mil »-
tämiantel , gut erhalten .
Welhienstr . 26 . II . , rech' ?

«schwere 4 jährige

SröUHüute
"

Rastatt ,
RitteritraKe 14.

Eine grrArächtige ,

junge Fohrhun
hat *n verkaufe » ©2723

Knill Oorenflo ,
Friedri <t' Stalb . Waldhor n-

Ein 9 Monate alter
Ziegenbock

(verschnitten ) u . ein 19 18'
,jjnrtitijabn ( Silberfpc ' "

gel ) sind preiswert zu ver
kaufen . Näh . zu erfrag «''
unter ©Ü837 in der . M ».
Presse '

3 trächtige Ziegen
ii 100 Mk .,1 neue Konzert -
Zither 60 Mk. abzugeben .
Vollmer , Blanken »S
bei Karlsruhe » ©J^

fpöiiÄr ,
weiblich , 1 Jahr alt ,
nach auswärts zuvkr ^
kaufen .
Kaiserstr . 22S

Zu verkaufen B . ^
ei » Jagdhund .

Gemeinderat Web <K-
Mörsch b . Ettlingen ^

.

Junger

.•iu verkaufen .
8 Belg . Äuchthaf'f '

VrY,12 , 10 und 7 Monat «U
Ißelfl . Zucht - NamwA .
7 Monat alt ,
hei R . Wo!?.
©Lööt «öade ».

Türkischer Schal , sehr
grod , reine Wolle , Reise -
Handtasche , kl . ©ügelofen ,
Teppich . Diwan , 4 Sessel .
Weingläser zu verkaufen .

Zu erfragen unter Nr .
©2665 in der Geschäft ?»
stelle der »Bad . Presse " . ^

Ins .-Sttesel ,
Gr . 26 , guterhalten , preis «
wert zu verkaufen . ©2670

t >>ötti « ftr . 48 , 3 . St . t . ^
Herrenkiiopssiiefel Nt . 42,

Heirenhalbschube Nr . 39,
Dam .- Ttiefel gelbe Nr . 37,
^ uch - Jattet schw . Stoff für
Konfirmantenkl . b . abzua -
Kiiifcrslr . 109 . Querb .. lu ?

Damenschuhe
Mas ?arbeit , neu u . Halb «
schuhe bill . z . verk . © 23t!«.
« >ff. -^ riftinfhftr . 34 . IVjS
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